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Das Organisationskomitee
Brunner Carlo, Schindellegi Musikproduzent, Komponist und Musiker, Ressort Musik

Fässler-Pawlik Rita, Küssnacht Ressort Finanzen

Hager August, Vitznau Ressort Finanzen

Nanzer Beni, Weggis Präsident Heirassa-Verein, Ressort Vorprogramm

Lottenbach Daniel, Weggis Ressort Spezialaufgaben und Revisor

Odermatt Josef, Weggis OK-Präsident, Ressort Kommunikation

Schilliger Barbara, Weggis Ressort Ehrengäste

Valotti Willi, Nesslau Komponist und Mitglied der Kapelle Heirassa, Ressort Musik 

Waldis Reto, Weggis Ressort Bau

Zimmermann Josef, Weggis Ressort Vorprogramm

Kurt Zurfl uh, Weggis Volksmusikexperte und Festival-Berater 

Ehrenmitglieder des Heirassa-Vereins Weggis:

Halter Beat, Niederteufen 40 Jahre OK-Präsident Rigi-Stubete und Heirassa-Förderer

Lottenbach Franz-Xaver, Weggis Festival-Initiant

Dank des Organisationskomitees 

 Heirassa-OK und Heirassa-Verein
Die Generalversammlung des Heirassa-Vereins fi ndet jeweils Ende April statt und ist eine 

wichtige Standortbestimmung für das bevorstehende Festival. Sind alle rund 50’000 Flyer 

versandt? Stimmen die Daten auf den Plakaten? Haben die Konzertlokale die notwendigen 

Informationen erhalten? Wo braucht es Bühnen in welcher Grösse? Sind alle Bewilligungen 

eingetroff en oder beantragt worden? Gibt’s Mutationen bei den Musikformationen? Muss die 

Eintritts- und Kassadispo der Jubla geändert werden? Fragen über Fragen, die das OK klären 

muss. Verein und Organisationskomitee sind sozusagen eine Personalunion. Mit einer Aus-

nahme: Verdiente OK-Mitglieder werden nach ihrem Rücktritt Ehrenmitglieder des Vereins. 

Franz-Xaver Lottenbach ist dies seit drei Jahren, und seit der Generalversammlung vom 20. 

April 2015 ist Beat Halter neues Ehrenmitglied. Er hat über 40 Jahre die Rigi-Stubete organi-

siert, und er ist auch beim Heirassa-Festival ein Mann der ersten Stunde. Der Heirassa-Verein 

und die ganze Volksmusikfamilie dankt Dir, lieber Beat, für Dein Engagement und Deine stets 

konstruktiven und kritischen Voten und Taten!

An der Versammlung wurden aber auch die statutarischen Geschäfte behandelt, u.a. Jahresbe-

richt, Rechnung, Budget usw. Unser Verein ist fi nanziell kerngesund, u.a. dank des meist schö-

nen Wetters konnten wir Jahr für Jahr einige tausend Franken auf die hohe Kante legen. Und so 

haben wir eine Reserve, um auch ein schlechtes Jahr zu überstehen. An der Generalversamm-

lung 2014 haben wir einen Beschluss gefasst, der das grosse Vertrauen und die Unterstützung 

unserer Sponsoren, Gönner und Freunde rechtfertigen soll. Wir haben die Statuten mit folgen-
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Sie haben gut Lachen, die OK-Mitglieder Beni Nanzer, Beat Halter, neues Ehrenmitglied des Heirassa-
Vereins sowie Barbara Schilliger und August Hager.

dem Satz ergänzt: Bei der Aufl ösung des Vereins fällt das Vereinsvermögen an eine steuerbe-

freite Organisation, welche den gleichen oder einen ähnlichen Zweck verfolgt. Die Verteilung 

des Vereinsvermögens unter den Mitgliedern ist ausgeschlossen. Konkret heisst das, dass das 

Geld der Volksmusik zu Gute kommen soll. Beispielsweise der Kaspar-Muther-Stiftung, die sich 

für den Volksmusik-Nachwuchs einsetzt! Natürlich denken wir nicht ans Aufhören, und wir 

wollen auf ehrenamtlicher Basis alles unternehmen, damit das Festival weiterhin einen wich-

tigen Platz hat in der Volksmusikszene. Aber unsere volksmusikalischen Freunde – es sind ja 

sozusagen Teilhaber am Heirassa-Festival – sollen wissen, welche Ziele wir verfolgen! 

Und so danke ich allen, die unser Heirassa-Festival immer wieder unterstützen. Ohne viele 

Freunde und Gönner würde nichts gehen. Patronatsgeber sind die Gemeinde Weggis, Luzern 

Tourismus AG/Weggis Vitznau Rigi Tourismus, der VSV Kanton Luzern und die Kaspar-Muther-

Stiftung. Es freut uns besonders, dass wir mit RAMSEIER Suisse AG einen guten Festivalspon-

sor haben, der sich engagiert und auch zu uns passt. Auch mit den Co-Festival-Sponsoren 

Luzerner Kantonalbank, Mobiliar Versicherungen und Vorsorge sowie Eichhof/Heineken ha-

ben wir treue Partner. Sie unterstützen uns fi nanziell und helfen wesentlich mit, dass wir das 

200'000-Franken-Budget Jahr für Jahr «stemmen» können. Mit unserem Volksmusik-Festival 

bieten wir ihnen andererseits eine ideale Plattform, für ihre Produkte und Dienstleistungen zu 

werben. Kurz: Es sind ideale Partnerschaften!

Dass das Projekt Heirassa-Festival so erfolgreich ist, ist aber auch ein Verdienst vieler wei-

terer Sponsoren, Gönner, Inserenten sowie Organisationen und Körperschaften. In den Dank 

schliessen wir auch die vielen Helferinnen und Helfer ein, die für einen reibungslosen Festver-

lauf sorgen. Besondere Erwähnung verdienen die Polizei, der Werkdienst, die Verkehrsgruppe 

Weggis sowie die vielen motivierten guten Geister vor und hinter den Kulissen, aber auch die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Konzertlokalen. Für den Billettverkauf ist die Jugend-

organisation Jubla zuständig – auch da wird ganze Arbeit geleistet. Ein grosses «Dankeschön» 

gebührt auch meinen OK-Kolleginnen und -Kollegen. Gemeinsam suchen und fi nden wir jedes 

Jahr den Weg für ein feines Fest!

Josef Odermatt, OK-Präsident Heirassa-Festival
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> Gartenrestaurant 
> direkt am See                                                                      
> Pizzeria-Trattoria                                                                                                                             
> Stübli

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Philippe Nanzer und Familie
und alle Mitarbeitenden

SeeHotel Gotthard, 6353 Weggis                        
Tel. 041 390 21 14, www.gotthard-weggis.ch  
Dienstag Ruhetag

H O T E L   I   R E S TA U R A N T   I   F E R I E N   I   G E N I E S S E N   I   A U S F L Ü G E

Barbara Schilliger

Luzernerstrasse 22

6353 Weggis

041 390 24 74 

(Mitglied OK Heirassa-Festival)



ÜBERBLICK

Das Festival im Überblick
Das Heirassa-Festival macht’s möglich: Musikalische Vielfalt, das Nebeneinander von traditio-

neller und zeitgenössischer, auch experimenteller Musik – und Qualität!

4 Festival-Tage 

– Donnerstag, 4. Juni 2015, 11.30 – 24.00 Uhr

– Freitag, 5. Juni 2015, 15.00 – 02.00 Uhr

– Samstag, 6. Juni 2015, 10.30 – 02.00 Uhr

– Sonntag, 7. Juni 2015, 09.30 – 17.00 Uhr

43 Formationen

39 Konzerte

15 Konzertlokale 

Hotels/Restaurants Beau Rivage, Café Dahinden, Central, Seehof Hotel Du Lac, Gotthard, Park 

Weggis, Post Hotel POHO, Riva, Schweizerhof, The Grape, Viktoria sowie Alterszentrum Hof-

matt, Mehrzweckhalle, Kirche und als Hauptbühne der Pavillon am See)

13‘000 Konzertplätze in allen Lokalen

Patronat 

– Gemeinde Weggis

– Luzern Tourismus AG/Weggis Vitznau Rigi Tourismus

– Verband Schweizer Volksmusik VSV – Kanton Luzern

– Kaspar-Muther-Stiftung

– Beat Halter, Heirassa-Förderer und Gründer der Rigi-Stubete

Festivalsponsor

– Ramseier – die Kraft der Natur

Co-Festivalsponsoren

– Schweizer Mobiliar – Versicherungen und Vorsorge

– Luzerner Kantonalbank

– Eichhof-Getränke/Heineken Switzerland AG

– Luzern Tourismus AG

Weitere Sponsoren

– Sponsoren, Gönner, Spender, Dienstleistungspartner, Publizistische Partner, Kultur-

 unterstützungen, Inserenten und Heirassa-Freunde

Billettvorverkauf

– Luzern Tourismus AG, Tourist-Information Weggis

– SeeHotel Gotthard, Weggis

– Auto Zimmermann, Weggis

– Coiff ure Creativ, Weggis

– Internet www.heirassa-festival.ch
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Donnerstag, 4. Juni 2015
11.30 - 14.30 Pavillon am See Handorgelduo Echo vom Vitznauerstock
13.30 Pavillon am See Urauff ührung «s’ Wäggiser Lied» 
  mit Kirchenchor BelCanto Weggis
15.00 - 18.00 Pavillon am See Willis Wyberkapelle
20.30 Mehrzweckhalle 60 Jahre Carlo Brunner mit Überraschungsgästen

Freitag, 5. Juni 2015
15.00 - 17.30 Pavillon am See Kapelle Claudia und Hans Muff 
18.30 - 20.00 Pavillon am See Abenderöff nung mit Philipp Mettler, Trio Hersche, 
  Ländlerhess, Echo vom Gätterli, Kapelle René Jakober, 
  quartett waschächt
20.30 Hotel Schweizerhof 40 Jahre Philipp Mettler
20.30 Post-Hotel/POHO Trio Hersche
20.30 Hotel Viktoria Ländlerhess
20.30 SeeHotel Gotthard Echo vom Gätterli
20.30 Mehrzweckhalle Kapelle René Jakober, quartett waschächt

Samstag, 6. Juni 2015
10.30 - 11.45 Pavillon am See Gerolds Musikvagabunden
11.00 - 13.00 Café Dahinden Kapelle Christian Schnetzer
11.00 - 13.00 Hotel Central Orchestre Jean-Claude Pernet
11.00 - 13.00 Park Weggis Alpsteebuebe
12.00 - 14.00 Pavillon am See Proben für Radiosendung Potz Musig
13.30 - 15.30 The Grape Kapelle Reusser-Schmid
13.30 - 15.30 Café Dahinden Kapelle Walter Grimm
14.00 - 16.00 Pavillon am See Live-Radiosendung Potz Musig mit Gerolds Musik-
  vagabunden, Kapelle Christian Schnetzer, Alpsteebuebe, 
  Handorgelduo Dani & Thedy Christen, Kapelle Joe Wiget, 
  Akkordeonduo Brand-Steiner, Kapelle Wallimann-Gerig, 
  Jodelduett Monika Nötzli-Hanny Küttel
16.00 - 18.00 SeeHotel Gotthard Kapelle Gebrüder Schmid
16.30 - 17.30 Kirche Weggis Heirassa-Revival mit Dani Häusler, Fredy Reichmuth, 
  Ueli Stump und Sepp Huber
17.30 - 19.00 Alterszentr. Hofmatt Handorgelduo Dani & Thedy Christen
  und Familienkapelle Fischbacher

FESTIVALPROGRAMM8



FESTIVALPROGRAMM

Samstag, 6. Juni 2015
18.30 - 20.00 Pavillon am See Abenderöff nung mit Innerschwiizer Ländler-Stärnstund mit 
  Carlo Brunner, Dani Häusler, Sepp Huber, Philipp Mettler, 
  Gaby Näf, Martin Nauer, Willi Valotti und Jörg Wiget, 
  Kapelle Joe Wiget, Akkordeonduo Brand-Steiner, Kapelle 
  Wallimann-Gerig, Handorgelduo Toggeburgerbuebe
20.30 Hotel Schweizerhof Innerschwiizer Ländler-Stärnstund
20.30  Hotel Du Lac Kapelle Joe Wiget
20.30 Hotel Viktoria Akkordeonduo Brand-Steiner
20.30 Mehrzweckhalle Kapelle Wallimann-Gerig, Handorgelduo 
  Toggeburgerbuebe

Sonntag, 7. Juni 2015
09.30  Kirche Weggis Messe mit Maryna Burch-Petrychenko, Willi Valotti und 
  Dani Häusler
11.00 - 12.15 Pavillon am See Matinée mit Superländlerkapelle Carlo Brunner, 
  Maja Brunner, Sarah Jane und Monique
11.30 - 13.20 Hotel Viktoria Kapelle Pfauenhalde
11.30 - 13.20 Restaurant Riva Cigar-Quartett
11.30 - 13.20 Hotel Beau Rivage Kapelle Steiner-Kessler
12.30 - 14.00 Pavillon am See Akkordeonduo Martin Suter jun. und sen.
13.00 - 15.00 Hotel Schweizerhof Willi Valotti präsentiert Nachwuchsformationen: 
  Röndöm, Schottix, Sondewend, Klarinetten-Sterne 
  Juliana Schuler-Marisa Ritz-Christian Fust
13.40 - 15.30 Restaurant Riva Kapelle Kurt Murer
13.40 - 15.30 Hotel Beau Rivage Kapelle Floriana
13.40 - 15.30 Hotel Central Kapelle Reto Clavadetscher
14.15 - 15.45 Pavillon am See Kapelle Peter Hess
16.00 - 17.00 Pavillon am See Heirassa-Finale

Moderation: Kurt Zurfl uh, Beat Tschümperlin, Geri Kühne

Bei Schlechtwetter fi nden die Pavillon-Konzerte in der Mehrzweckhalle statt!
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Zingelistrasse 15
6353 Weggis
079 211 05 21

www.waldundgarten.ch

– Gartenbau und Unterhalt
– Fällung und Rückschnitt von Bäumen 

und Sträuchern
– Verkauf und Lieferung von Brennholz



KONZERTLOKALE
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Die Heirassa-Eintrittspreise
Lokaleintritt  Fr. 15.– / Festivalpass (4 Tage) Fr. 80.– / 

Tageskarten Donnerstag/Freitag/Samstag/Sonntag Fr. 35.–

Der Lokaleintritt berechtigt zum Besuch im entsprechenden Konzertlokal und kann nur beim 

Eintritt im entsprechenden Lokal gelöst werden. Es betriff t die Hotels Beau Rivage, Central, 

Du Lac, Gotthard, Post-Hotel/POHO, Park Hotel Weggis, Riva, Schweizerhof und Viktoria so-

wie das Restaurant The Grape und das Café Dahinden und das Alterszentrum Hofmatt. Sofern 

Sie «auf den Geschmack kommen» und mehr Volksmusik in anderen Lokalen geniessen möch-

ten, so können Sie die Lokaleintrittskarte durch Aufzahlung von Fr. 20.– problemlos in eine 

Tageskarte umwandeln. Im Pavillon am See und in der Mehrzweckhalle gibt es keine Loka-

leintritte, d.h. es sind Tages- oder Festivalpässe notwendig. Wir meinen, dass es das tägliche 

Programm an diesen beiden Hauptkonzertplätzen rechtfertigt, dass Fr. 35.– bezahlt werden. 

Beim Heirassa-Revival vom Samstag um 16.30 Uhr in der Kirche wird kein Eintritt verlangt. 

Es gibt eine Türkollekte. Beim Pavillon am See gibt es drei Kassen. Das Eintrittswesen wird 

durch die Organisation Jubla Weggis organisiert. Wir danken allen Gästen für die Bezahlung 

des Eintritts. Nur so ist es möglich, dass das Budget von über 200‘000 Franken ausgeglichen 

gestaltet werden kann. Und nur so kann die Basis für weitere attraktive Heirassa-Festivals 

geschaff en werden! Das Organisationskomitee dankt Ihnen, liebe Konzertbesucher/-innen, 

und wünscht einen schönen, unvergesslichen Aufenthalt in Weggis. 

Bequem zu Fuss, im Lidobus 
oder im Heirassa-Shuttle!

Alle Konzertlokale sind bequem zu Fuss, 

im Lidobus oder im Heirassa-Shuttle er-

reichbar. Die Konzertlokale Park Hotel, 

The Grape, Café Dahinden und Central 

im Unterdorf werden durch den Weggiser 

Lidobus erschlossen. Eine romantische 

Fahrt im Stil des Landibähnlis entlang der 

Weggiser Flanierzone ist immer attrak-

tiv! Die Abfahrtszeiten ab Schiff station 

in Richtung Lido: 09.10, 09.30, 10.06, 

11.06, 12.06, 13.34, 14.06, 15.06, 15.35, 

16.06, 17.06, 17.35, 18.06 Uhr. Gäste mit Tages- oder Festivalpass fahren gratis. Zudem gibt es 

für die Heimkehrer der Abendkonzerte wiederum einen Heirassa-Shuttlebus. Das Riviera-Taxi 

von Jürg Wegmüller (078 866 00 25) fährt Sie am Donnerstag, Freitag und Samstag, 4., 5. und 

6. Juni 2015, jeweils von 23.00 Uhr bis 03.00 Uhr mit dem Kleinbus gratis nach Hause oder 

ins Hotel der Region Weggis/Greppen/Vitznau. Der Standort des Heirassa-Shuttles ist auf dem 

Dorfplatz. Ausserhalb dieser Zeiten sowie des Rayons gelten die ordentlichen Taxi-Tarife. 

Im Lidobus von Lokal zu Lokal: Hasko Dedic freut sich 
auf Sie!

EINTRITT12



ÖFFENTLICHER VERKEHR

So kommen Sie nach Weggis –  
und wieder nach Hause!
    

Bus nach Weggis   Bus ab Weggis   

ab Küssnacht Bhf ab Brunnen Bfh Richtung Schwyz Richtung Küssnacht

09.05  DO/FR  09.26 12.24   12.04

09.35   09.56 12.54   12.34

10.05   10.26 13.24   13.04

10.35   10.56 13.54   13.34

11.05   11.26 14.24   14.04

11.35   11.56 14.54   14.34

12.05   12.26 15.24   15.04

12.35   12.56 15.54   15.34

13.05   13.26 16.24   16.04

13.35   13.56 16.54   16.34

14.05   14.26 17.24   17.04

14.35   14.56 17.54   17.34

15.05   15.26 18.24   18.04

15.35   15.56 18.54   18.34

16.05   16.26 19.24   19.04

16.35   16.56 19.54   19.34

17.05   17.26 20.24   20.04

17.35   17.56 20.54   20.34

18.05   18.26 21.47*/** bis Vitznau  21.04

18.35   18.56 FR 22.47*       bis Vitznau  22.05*

19.05   19.26 23.47*       bis Vitznau  23.05*

19.35   19.56 FR * ab Dorfplatz  

20.05   FR  20.26 ** SA + SO bis Schwyz 

20.35

Verbindungen Nachtstern (Nacht Freitag/Samstag und Samstag/Sonntag)

Dorfplatz Weggis nach Vitznau

01.51 / 03.21 / 04.36

Weggis Zopf nach Küssnacht und Luzern

02.32 / 04.07 / 05.11

   

Schiff  nach Weggis   Schiff  ab Weggis   

ab Luzern   Richtung Luzern   

08.12    13.05

08.40    14.05

09.12    15.05

09.40  SO   16.05

10.12    16.10     SO

11.12    17.05

12.12    18.05

13.12    19.05

14.12    20.05 

15.12    20.57

16.12    

17.12

18.12

19.12

Auszug aus den Fahrplänen (ohne Gewähr)
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RIGI-LÄNDLERMESSE
 

Von Alois Schilliger (Bearbeitung Werner Strassmann)

Separate Partituren für Ländlerformationen (1. & 2. Klarinette/Saxophon B, 

Akkordeon, Horn (in F), Contra-Bass, Piano, Orgel, Orchesterpartitur).

Fr. 40.–

Rigi-Stubete-Verlag, Beat Halter, Büelstrasse 11, 9052 Niederteufen/AR, 071 333 36 75

 MESSE ZUKUNFT ALTER
23. – 25. OKTOBER 2015

> IM MITTELPUNKT

Nicht das defi zitorien-

tierte Alter, sondern 

das selbstbestimmte 

längere Leben steht 

im Mittelpunkt.

EINE NEUE MESSE – WEIL ALTER ZUKUNFT HAT

> GUTE NAMEN – 

GUTE SACHE

 Über 30 Persönlich-

keiten sind im 

Patronatskomitee – 

gute Namen für eine 

gute Sache!

> DIVERSE THEMEN

Die Altersmesse umfasst sechs Themenkreise:

1. Vorsorge/Finanzen

2. Bauen/Wohnen/Immobilien/Wohnen im Alter

3. Lifestyle/Kultur/Musik/Bildung/Sport

4. Reisen/Tourismus/Ferien/Freizeit

5. Gesundheit

6. Engagement/Soziales

> ALTERSGRUPPEN

 Wir bewerben im 

Besuchermarketing 

auch die Altersgrup-

pen 40 bis 60 Jahre 

– weil da die Weichen 

für ein genussvolles 

Alter gestellt werden.

> RailAway 

 Nationale Werbe-

 kam pagnen mit 

RailAway sowie über 

die Medien inkl. 

Fachzeitschriften.

> AUSSTELLER UND 

PARTNER

 Die wichtigsten 

Altersorganisationen 

sind an der Messe 

als Aussteller oder 

Partner dabei.

> JETZT STAND BUCHEN

  Messe Zukunft Alter AG 

Bodenstrasse 23

 6403 Küssnacht 

 Tel 041 850 92 92
info@altersmesse-luzern.ch

www.altersmesse-luzern.ch



4.–7. Juni 2015 – das Wochenende mit Volksmusik vom Feinsten

«Es würde sich der Kaspar 
Muther freuen»

Das Heirassa-Festival in Weggis startet anfangs Juni in sein zweites Jahrzehnt. Wie gehabt mit 

traditioneller Ländlermusik im Innerschweizer Musikstil und im Einklang mit zeitgenössischer 

Volksmusik. Carlo Brunner und Willi Valotti präsentieren zahlreiche hochstehende Konzerte 

am vier Tage dauernden Anlass mit 43 Formationen auf 15 Konzertbühnen. 

Mit Elan ins 2. Jahrzehnt

Nach dem 10-Jahre-Jubiläum 2014 startet das Heirassa Festival in Weggis anfangs Juni be-

reits in sein zweites Dezennium. Die zehnjährige Erfolgsgeschichte darf zuversichtlich ins neue 

Jahrzehnt gehen. Das Zusammenspiel eines erfahrenen Organisationskomitees unter dem 

Präsidium von Josef Odermatt und den kompetent- kreativen Machern des Musikprogramms, 

wird dem beliebten Anlass an den Gestaden des Vierwaldstättersees mit jeweils Tausenden 

Besuchern erneut viele musikalische Höhepunkte bescheren.

Das Heirassa-Festival verdankt seinen Namen Alois Schilliger (1924-2004). Er ist in Weggis 

geboren und komponierte die berühmte «Heirassa-Polka» 1957, noch bevor er 1959 zusam-

men mit  Kaspar Muther (1909-1980) und Walter Grob (1928-2014) die legendäre «Kapelle 

Heirassa» mitbegründete. Sie wurde zum Inbegriff  eines damals völlig neuen, konzertanten 

Innerschweizer Volksmusikstils, der seither Generationen von Musikern prägt und die Fans 

Die Sponsoren, Gönner, Partner und Freunde werden jeweils im März ins SeeHotel Gotthard zur 
Programmpräsentation eingelanden. Dieses Jahr informierte Willi Valotti, was vom 4. bis 7. Juni 2015 
in Weggis läuft.  Zum einen musikalisch mit seinen Wiibern – und zum anderen rhetorisch in launigen 
Worten.

DAS MUSIKPROGRAMM 2015 15
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Akkordeonduo Martin Suter jun. & sen.

Akkordeonduo Brand-Steiner

Alpsteebuebe

Kapelle Reusser-Schmid

fasziniert. Das Heirassa-Festival ist ebenso längst zum 

Mekka dieses Innerschweizer Volksmusikstils gewor-

den, wie der Heirassa-Stil selber eine bereichernde 

Ergänzung zum Appenzeller-, Berner-, Bündner- oder 

Muotathaler-Stil ist.

«Ohne Bläser geht es nicht»

Carlo Brunner und Willi Valotti, die erwähnten Pro-

grammgestalter im OK, wurden und zählen zu den 

bekanntesten Nachfolgern und Interpreten von Heiras-

sa mit der Standardbesetzung Klarinette (Saxophon), 

Akkordeon, Klavier und Kontrabass. Doch orten die 

beiden musikalischen Leiter des Festivals seit ein paar 

Jahren ein schwindendes Interesse des Nachwuchses 

für Blasinstrumente. Brunner führt das neben anderem 

auch auf die eher bescheidene Präsenz von Formatio-

nen im klassischen Innerschweizer-Stil in den Medien 

zurück, derweil Valotti die Gründe im Schwyzerörgeli- 

(und Hackbrett-) Boom in den Musikschulen vermutet. 

Ein möglicher Weg zur Bläser-Ausbildung auch über die 

Volksmusik werde kaum oder viel zu wenig aufgezeigt, 

womit der Nachwuchs fehle. Das bestätigt auch Carlo 

Brunner. «Ohne Bläser geht es nicht, das schwächt den 

Innerschweizer-Stil».

Das Jahr der Klarinette

Dass die Klarinette ein vielseitiges und klanglich enorm 

fl exibles und ausdrucksstarkes Instrument ist, weiss 

auch der Schweizer Blasmusikverband. Es ist ihm eine 

Herzensangelegenheit, viele Personen dazu zu bewe-

gen, dieses wunderbare Instrument zu erlernen oder 

wiederzuentdecken und Zeit in dieses Hobby zu inves-

tieren, damit tolle Klarinettistinnen und Klarinettisten 

auch in Zukunft die Reihen in Blasmusikvereinen füllen. 

Hat auch der Blasmusikverband das Problem erkannt? 

Wie auch immer. Jedenfalls hat er das laufende zum 

Jahr der Klarinette erklärt. Das passt! Noch nie in dieser 

Anzahl wie heuer präsentieren sich so viele Formatio-

nen im klassischen Stil der Heirassa. Ihr Bläser Kaspar 

Muther, Vorbild so mancher Klarinettisten und Saxo-

phonisten, wäre anfangs Juni in Weggis wohl höchst 

erfreut über die – im Sinne der Förderung der Klarinette 

– bewusst verstärkte Präsenz seiner Nachfolger. Willis Wyberkapelle
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Der Meister und sein Vorbild

Der grossen Nachfrage gehorchend, startet das Heiras-

sa-Festival auch dieses Jahr bereits am Donnerstag, 4. 

Juni (Fronleichnam) mit Musik im Pavillon vor Mittag. 

Ab 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr musiziert dort dann auch 

Willis Wyberkapelle (mit Gaby-Isabelle Näf an der Kla-

rinette) und bereits der erste Abend liefert einen ab-

soluten Festival-Höhepunkt: «60 Jahre Carlo Brunner 

mit Überraschungsgästen» in der Mehrzweckhalle. Der 

Meister persönlich lädt also zum ersten Rendez-vous. 

Schon vor 27 Jahren traten die heutigen Carlo Brunner-

Musiker, der damals 13-jährige Philipp Mettler und 

Akkordeonist Martin Nauer als Kapelle Philipp Mettler 

zusammen mit Vater Franz Mettler öff entlich auf. Am 

Konzert «40 Jahre Philipp Mettler» vom Freitagabend 

werden sie in der damaligen Besetzung auf der Bühne 

des «Schweizerhof» zu hören sein - mit gleichzeitiger 

Feier des 75. Geburtstages von Papa Mettler.  

Vorher gibt sich im Pavillon ein weiterer Bläser die Ehre: 

Altmeister Hans Muff , zusammen mit Tochter Claudia, 

in der gleichnamigen Kapelle Claudia und Hans Muff . 

Die Kapellen Echo vom Gätterli und René Jakober ver-

vollständigen zusammen mit anderen bekannten For-

mationen (Trio Hersche, quartett waschächt, Ländler-

hess) das Abendprogramm in den Restaurants.

Revival und «Ländler-Stärnstund»

Gerolds Musikvagabunden, eine Blaskapelle mit Kla-

rinetten-Register, die nicht nur böhmische und mähri-

sche Blasmusik, sondern auch ein breites Spektrum 

an Volksmusik zelebriert, eröff net am späteren Sams-

tagvormittag das Festival. Die Live-Radiosendung 

am Nachmittag mit allen Samstag-Formationen im 

Pavillon, sowie das Heirassa-Revival – erstmals un-

ter der Leitung von Bläser Dani Häusler und erstmals 

auch mit Fredy Reichmuth an Stelle von Willi Valotti, 

sowie Ueli Stump und Sepp Huber – in der Weggiser 

Kirche, sind die Höhepunkte am Samstagnachmittag. 

In den Restaurants musizieren gleichzeitig und auch 

am Abend diverse bekannte Bläser-Formationen (siehe 

Programm). Abendlicher Höhepunkt bildet die «Inner-

schwiizer Ländler-Stärnstund» mit den Bläsern Dani 

Häusler, Carlo Brunner, Philipp Mettler, Gaby-Isabelle 

DAS MUSIKPROGRAMM 2015

Carlo Brunner und Philipp Mettler

Kapelle Christian Schnetzer

Cigar-Quartett

Dani Häusler

Echo vom Gätterli
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– Besuchen Sie unsere grosse Seeterrasse 

– oder unser gemütliches Sagi-Stübli

– Grosse Auswahl an Hausspezialitäten, 

diverse kalte Teller, Snacks 

 sowie feine Torten und Glacen 

– Grosses Bäckerfrühstücksbuff et an 

Sonn- und Feiertagen

Montag Ruhetag, ausser an Feiertagen 

Konzerte im Café Dahinden: 
Samstag, 21. Juni 2014

11 - 13 Uhr: Kapelle Edelstee / 13.30 - 15.30 Uhr: Kapelle Fuchs-Bissig

Seestrasse 45, 6353 Weggis 
Telefon 041 390 13 01 



Näf, den Akkordeonisten Willi Valotti, Martin Nauer, 

Joe Wiget plus Sepp Huber am Bass.

Messe, Matinée, Nachwuchs und Finale

Der Sonntag beginnt mit der Messe um 09.30 Uhr in 

der Kirche. Die Feier wird von Maryna Burch-Petrychen-

ko an der Orgel – zusammen mit Willi Valotti und Dani 

Häusler – musikalisch umrahmt. Die anschliessende 

Matinée im Pavillon mit der Superländlerkapelle Carlo 

Brunner, Maja Brunner, Sarah Jane und Monique wird 

sich mit Garantie erneut eindrucksvoll in die Reihe der 

bis anhin gebotenen «Sunntigmorgä-Sause» einfügen. 

Willi Valotti präsentiert nach dem Mittag im «Schwei-

zerhof» Nachwuchsformationen: Vielleicht Neuentde-

ckungen, vielleicht aber auch Hoff nungsträger für den 

Fortbestand der vielseitigen Volks- und Ländlermusik 

in verschiedenen Stilen. 

Die Besucherinnen und Besucher des Heirassa-Festi-

vals wissen, dass ihnen während der Dauer des Fes-

tivals in rund 15 Lokalen und Restaurants Volksmusik 

vom Feinsten geboten wird. 43 Formationen, Kapellen 

mit Bläsern, Akkordeonduos, Formationen mit Sai-

teninstrumenten oder Blaskapellen werden die Gäste 

musikalisch verwöhnen. Zum Abschluss des Festivals 

triff t sich die Heirassa-Familie um 16.00 Uhr nochmals 

im Pavillon zum traditionellen Finale. Willi Valotti und 

Carlo Brunner werden sich zusammen mit weiteren 

Musikern des diesjährigen Festivals traditionellerwei-

se im Heirassa-Stil von ihrem Publikum verabschieden. 

Und selbstverständlich mit Alois Schilligers Heirassa-

Polka zum Schluss! Etliche Konzerte werden von Kurt 

Zurfl uh, Beat Tschümperlin und Geri Kühne moderiert. 

                                                  
Geri Kühne 

DAS MUSIKPROGRAMM 2015

Echo vom Vitznauerstock

Kapelle Floriana

Fredy Reichmuth

Gerolds Musikvagabunden

Handorgelduo Dani und Thedy Christen
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Kapelle Steiner-Kessler

Superländlerkapelle Carlo Brunner

Handorgelduo Toggeburgerbuebe

Quartett waschächt

Sarah JaneKapelle Joe Wiget

Kapelle Claudia und Hans Muff 

Kapelle Gebrüder Schmid

Kapelle Kurt Murer

Kapelle René Jakober
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Reto ClavadetscherKapelle Walter Grimm

Trio Hersche

Maja BrunnerLändlerhess

Kapelle Peter Hess

Monique

Kapelle Pfauenhalden

Kapelle Wallimann-Gerig

Orchestre Jean-Claude Pernet
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Dähler Plattenbeläge  Weggis
Tel.  041 390 18 64

Seit 1972 empfehlen wir uns für die Gestaltung Ihrer Beläge in Keramik, Glas
oder Naturstein. Dank der heutigen Vielfalt in Form und Farbe werden Ihre

Wünsche Wirklichkeit.

platten-daehler.ch

Plattenbeläge
alle Reparaturen

fdaehler@weggis.ch
www.platten-daehler.ch
www.wellnessbau.ch

FELIX DÄHLER
6353 WEGGIS
Riedmattstrasse 4
Tel. 041 390 18 64
Fax 041 390 18 22
Natel 079 350 28 51

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Kurhaus Seeblick | Baumenweg 20 | CH-6353 Weggis

T +41 41 392 02 02 | reservation@kurhaus-seeblick.ch | kurhaus-seeblick.ch

Nicht daheim und 

doch zu Hause.
Eine herrliche Sicht über den See, familiäre Atmo-

sphäre und pflegerische Kompetenz: der «Seeblick»

Sie suchen Erholung und wollen sich an Komfort und gutem Essen  

erfreuen? Die Natur geniessen, vielfältige Freizeitmöglichkeiten und  

entspannende Wellness-Angebote nutzen? Oder möchten Sie aus  

medizinischen Gründen, zum Beispiel nach einem Spitalaufenthalt,  

in angenehmer Umgebung regenerieren? 

Unsere geschulten Teams bieten herzliche Gastlichkeit, professio- 

nelle Pflege und ganzheitliche Nachbehandlungen. Geniessen Sie  

Ihren Aufenthalt im «Seeblick» – eines der führenden Kurhäuser  

in der Zentralschweiz.



Urauff ührung des neuen 
«Wäggiser Lieds»

Anlässlich der Eröff nung vom Hei-

rassa-Festival 2015 kommt es am 

Donnerstag, 4. Juni, um 13.30 Uhr, 

im Pavillon am See zu einer spezi-

ellen Darbietung: Der Weggiser Kir-

chenchor BelCanto präsentiert das 

neue «Wäggiser Lied». Der Refrain-

Text und die Idee stammen von 

Markus Wolfi s berg, der Stophen-

text basiert auf dem Gedicht «Mier Wäggiser» von Josef Doppmann – und komponiert wurde 

das «Wäggiser Lied» nun von John Wolf Brennan.

Obwohl die Zeit knapp war, hatten Peter Werlen, Dirigent vom Kirchenchor BelCanto, und Prä-

sidentin Barbara Isele dem Heirassa-OK spontan eine Zusage erteilt. John Wolf Brennan ist be-

geistert: «Von uns aus steht einer glanzvollen Premiere nichts mehr im Wege.» Im Aufschwung 

der letzten Jahre ist beim Kirchenchor BelCanto einiges in Schwung gekommen. Dynamisch, in 

Bewegung und mit Freude ist er auch als Kirchenchor unterwegs – jedoch mit dem neuen Namen 

BelCanto. Die 40 Sängerinnen und Sänger gemischten Alters und verschiedener Konfessionen 

proben jeweils am Freitag von 20 bis 22 Uhr im Singsaal des Grossmattschulhauses. Interes-

sentinnen und Interessenten sind immer gerne willkommen. Die Aufgabe des Chores besteht 

darin, Gottesdienste und Hochzeiten im Kirchenjahr musikalisch mitzugestalten. Der Vielfalt des 

Liedergutes sind hierbei keine Grenzen gesetzt. Die musikalische Palette ist breit, und es ist dem 

Chor ein Anliegen, den Gesang aus verschiedenen Stilrichtungen und -epochen zu pfl egen. 

Von Irland nach Weggis

John Wolf Brennan entstammt einer schweizerisch-irischen Mu-

sikerfamilie mit deutschen Wurzeln. Er wurde 1954 als Sohn von 

Hotelier und Amateurpianist Hans-Peter Wolf und Una Brennan, 

einer klassischen Sängerin, in Dublin geboren. 1961 zog die Fa-

milie in die Zentralschweiz nach Weggis, wo sie während Jahr-

zehnten mit einer grossartigen Gastfreundschaft das Hotel Al-

bana führte. Schon früh zeichnete sich ab, dass aus dem kleinen 

John ein erfolgreicher Musiker werden würde. Seine Vielseitigkeit 

als Klassik-, Jazz-, Improvisations-, aber auch Volksmusiker ist schlichtweg phänomenal. John 

Wolf Brennan veröff entlichte mehr als 50 Tonträger und wurde für zwölf CD’s mit zwölf «Swiss 

Grammys» ausgezeichnet. Er ist Mitglied der Komponistengruppe Groupe Lacroix und kompo-

nierte über 220 Stücke. 

BESONDERE HÖHEPUNKTE

Der Weggiser Kirchenchor BelCanto präsentiert zum Heirassa-Auftakt am Donnerstag (Fronleichnam) 
«s’Wäggiser Lied».

John Wolf Brennan
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Gratisnummer  0800 800 881 
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Kostenlos! 
Hörtest in nur
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Besuchen Sie unsere Hörwelt. Während 
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Innerschwiizer Ländler-
Stärnstund in Weggis

Es war im Jahre 1983, als sieben Grössen der Schweizer Volksmusik gemeinsam auf einer Lang-

spielplatte mit dem Titel «Sternstunden der Ländlermusik» zu hören waren. Es handelte sich um 

die Bläser Carlo Brunner, Hans Aregger, Jost Ribary jun., den Akkordeonisten René Wicky, den 

Pianisten Walter Alder und den Bassisten Franz Gisler. Zu den damaligen Fans dieser Stars der 

Volksmusik gehörte auch Dani Häusler, der nun wieder ein ähnliches Projekt lancierte.

Es trägt den Namen «Innerschwiizer Ländler-Stärnstund» und erlebte am  14. November, im 

Zelt vom «Lachner Weihnachts-Zauber» seine Premiere. «Alle diese bekannten Namen waren 

für mich musikalische Vorbilder und wegweisend für meine Karriere» erklärt Dani Häusler. In 

früheren Jahren haben sich Ländlerkönige und verschiedene Kapellmeister immer wieder zu-

sammen gefunden, um die traditionelle Innerschweizer Ländlermusik in grösseren und mehr-

stimmigen Formationen zu zelebrieren. 

Es ist deshalb sehr zu begrüssen, dass sich erneut acht bekannte Musiker vereinigt haben, 

um «alte Zeiten» aufblühen zu lassen. Wieder dabei ist Carlo Brunner (Schindellegi), zusam-

men mit Philipp Mettler (Reichenburg), Dani Häusler (Schwyz), Martin Nauer (Siebnen), Sepp 

Huber (Galgenen), Jörg Wiget (Mostelberg), Willi Valotti (Nesslau) und Gaby Näf (Illnau). Aus 

dieser Zusammensetzung wird ersichtlich, dass neben der üblichen Ländlerkapellenbesetzung 

mit Klarinette, Akkordeon, Piano und Bass sich verschiedene Klarinetten und Saxophone, be-

gleitet von einem bis drei Akkordeons, gesellen. Die verschiedenen Konzerte haben gezeigt 

– so Philipp Mettler –, dass die ungewöhnliche und grosse Instrumentenbesetzung einen mit-

reissenden Sound erzeugte, fast so etwas wie einen «Ländler-Bigbandsound». 

Seit der Premiere im November gab es weitere Konzerte mit viel Publikum und ein Auftritt in 

der Fernsehsendung «Viva Volksmusik». Die Innerschwiizer Ländler-Stärnstund wird auch am 

Heirassa-Festival stattfi nden: Am Samstag, 6. Juni, 20.30 Uhr, im Hotel Schweizerhof. Gleich-

zeitig wird dann die brandneue CD dieser Sternstunde getauft.

BESONDERE HÖHEPUNKTE

Die Volksmusik-Sterne von links: Philipp Mettler, Martin Nauer, Dani Häusler, Willi Valotti, Carlo Brun-
ner, Gaby Näf, Jörg Wiget und Sepp Huber.
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Schweizer- und 
spanisches 

Spezialitätenrestaurant

Fam. Prieto

Telefon +41 41 390 11 28

Telefax +41 41 390 01 09

CH-6353

info@viktoria-weggis.ch

www.viktoria-weggis.ch

Unsere Konzerte am Festival:

Freitag, 5. Juni 2015
20.30 Uhr  Ländlerhess

Samstag, 6. Juni 2015
20.30 Uhr  Akkordeonduo Brand-Steiner

Sonntag, 7. Juni 2015
11.30 Uhr Kapelle Pfauenhalle



Am Sonntagmorgen in der Kirche: das 
«BergMusik»-Trio – Dani Häusler, Willi 
Valotti und Maryna Burch-Petrychenko.

Die Weggiser Pfarrkirche ist sowohl ein würdiger wie auch ein idealer Konzertort. Am Sonntagmorgen 
um 9.30 Uhr begleitet das «BergMusik»-Trio den Gottesdienst. Und auch das Heirassa-Revival am 
Samstag ist jedes Jahr ein ganz spezielles Ereignis. Hier eine Aufnahme von 2014. Dieses Jahr sind am 
Samstag um 16.30 Uhr auf der Bühne: Dani Häusler, Fredy Reichmuth, Ueli Stump und Sepp Huber.

BESONDERE HÖHEPUNKTE

Maryna Burch-Petrychenko mit 
Willi Valotti und Dani Häusler

Zu musikalisch aussergewöhnlichen und hochstehenden Vorträgen wird es am Sonntag, 

7. Juni, 9.30 Uhr, in der Kirche Weggis kommen: Neben den beiden Virtuosen Willi Valotti 

(Akkordeon) und Dani Häusler (Klarinette) spielt Maryna Burch-Petrychenko an der Orgel. Sie 

ist in der Ukraine geboren und schloss ihre Ausbildung an der Tschaikowski National Musik-

Akademie und Aspirantur Kiew ab. Sie erhielt Diplome als Pianistin, Musikpädagogin, -kritike-

rin und -wissenschaftlerin. 

Seit 1999 lebt Maryna Burch-Petrychenko in Wilen bei 

Sarnen. Sie ist Hauptorganistin im Benediktiner Kol-

legium Sarnen und betreut zwei bedeutende Mathis-

Orgeln in der Klosterkirche. Als künstlerische Leiterin 

der von ihr gegründeten volkstümlichen Konzert-Reihe 

«BergMusik» hat sie während der letzten Jahre immer 

wieder besondere Akzente im Kulturleben des Kantons 

Obwalden sowie an vielen anderen Orten gesetzt. Ei-

nes ihrer Spezialgebiete ist Schweizer Volksmusik so-

wie heitere Musik auf der Orgel. Mit ihrem virtuosen 

Spiel wird sie also auch in Weggis in der Kirche anläss-

lich vom Heirassa-Festival begeistern.  
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BESONDERE HÖHEPUNKTE

Willi Valotti präsentiert Talente
Einen festen Platz am Heirassa-Festival hat seit einigen 

Jahren auch der Volksmusik-Nachwuchs. Immer wieder 

versteht es Willi Valotti, Formationen mit Talenten zu 

präsentieren, von denen man noch nichts gehört hat, 

aber auch solche, die schon einige Erfolge aufweisen 

können und solche, die später Karriere machen. Die-

ses Jahr spielen am Sonntagnachmittag, 7. Juni, von 13 

bis 15 Uhr, im Schweizerhof folgende Nachwuchsfor-

mationen auf: Rändöm, Schottix, Sondewend und die 

Klarinetten-Sterne Juliana Schuler, Marisa Ritz und 

Christian Fust.

Bereits bekannt in der Szene ist die Gruppe Rändöm, 

die im Wettbewerb «Folklorenachwuchs» 2014 in der 

Sparte «Instrumentale Volksmusik» siegte. Dieses Jahr 

in der TV-Sendung «Viva Volksmusik» belegte sie im 

Nachwuchswettbewerb hinter dem «Echo vom Para-

diesli» aus Unteriberg Platz zwei. Die Forma tion besteht 

aus Nicolas Greber aus Oberstocken (19, Klarinette und 

Schwyzerörgeli), Simon Locher aus Thun (19, Cello), 

Levi Ryff el aus Matten bei Interlaken (18, Klavier) und 

Dominik Flückiger aus Schwyz (19, Schwyzerörgeli). 

Der Name der Kapelle kommt vom englischen Wort 

«random», was «zufällig» bedeutet. Er soll den Mix von 

Instrumenten und Stilrichtungen der Mitglieder verdeut-

lichen: Greber und Flückiger spielen Volksmusik, Locher 

kommt von der Klassik, und Ryff el ist Jazzer.  Greber und 

Flückiger lernten sich vor mehr als drei Jahren in einem 

Lager für junge Volksmusiker kennen. «Weil wir auf dem 

Schwyzerörgeli ein ähnliches Niveau haben, beschlos-

sen wir, eine Formation zu gründen. Der Gründungstag 

war der 21. Dezember 2012», erinnert sich Greber. 

Schottix mit Raff aela Seeholzer 
(links) und Esther Seeberger.

Sondewend mit Fabienne (17), 
Jonas (14) und Michael (19)

Die Klarinetten-Sterne Juliana Schuler, Christian Fust und 
Marisa Ritz.

Auf dem Ehrengastschiff : die Napfmeit-
schi Julia (links) und Carolin Vogel.

Auf dem Ehrengastschiff : Echo vom 
Paradiesli, von links Michi Reichmuth 
(14), Shanja Reichmuth (9), Alisha 
Reichmuth (11), Simon Reichmuth 
(15), Ueli Ott (15). 

Rändöm mit Nicolas Greber, Simon Lo-
cher, Levi Ryff el und Dominik Flückiger.

31



Das Post Hotel ist ein Beherbergungsbetrieb höchsten Standards und langer Tradition und wird seit 
dem 1. Mai 2015 von einer neuen Betreiberschaft geführt. Das Hotel unter der Leitung von Wei 
Geng hat sich auf vorwiegend auf internationale Gruppenreisende spezialisiert. Dazu gehört auch 
das Hotel Graziella am gleichen Ort.
Im gastlichen Haus an der Weggiser Seepromenade ist auch das Weggiser Stübli unter der Leitung 
von Patric Marques wieder eröffnet worden. Im traditionellen Stübli werden typische Schweizer 
Gerichte wie Cordon bleu, Fitness-Teller mit verschiedenen Salaten, Älplermagronen und vieles 
mehr serviert. Ebenfalls gibt es die verschiedensten Getränke und ein breites Sortiment an ausge-
zeichneten Glaces.
In den Sommermonaten ist auch der Seeteil wieder offen. Eine Eröffnung des chinesischen Restau-
rants ist ab 1. September geplant.
Am Freitag, 5. Juni 2015, 20.30 Uhr gibt’s vor dem Weggiser-Stübli ein Heirassa-Konzert mit dem 
Trio Hersche. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzlich willkommen 
im Post Hotel!



Das Rigi Kulm-Hotel, auch ein idealee Probelokal für die Volksmusik!

Kaspar-Muther-Stiftung unterstützt das Heirassa-Festival

«Rigi-Gruuf» auf der Kulm

Am Samstag, 27. September 2014, ist Rigi Kulm nicht nur von Sonne durchfl utet, sondern auch 

von volksmusikalischen Tönen erfüllt. In den Gruppenzimmern üben Jugendliche im Alter von 

12 bis 19 Jahren unter Anleitung von Bruno Syfrig und Markus Flückiger. Junge, hoff nungsvolle 

Talente aus der ganzen Schweiz, die sich der Volksmusik und ihren Instrumenten Schwyzerör-

geli und Klarinette verschrieben haben. Über ihre Musikschulen haben sie sich angemeldet; sie 

kommen selten allein, meistens in kleinen 

Gruppen oder gar als Formation. Früh am 

Morgen sind sie losgezogen, ausgerüstet 

mit Klarinette oder Schwyzerörgeli, No-

tenständer, Bleistift und Gummi. Der heu-

tige Kurs soll für sie Ansporn sein, auch 

Ländlermusik zu spielen. Bei ihren musi-

kalischen Idolen fällt alles leichter, vom 

Anzählen über das Begleiten bis zum Vor-

spielen. Und gleichzeitig lernen sie neue 

Freunde kennen, mit denen man treffl  ich 

spielen und wetteifern kann. 

NACHWUCHSFÖRDERUNG

Gruppenfoto der Teilnehmer von 2014, rechts 
die Lehrer Markus Flückiger und Bruno Syfrig.
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Vorfreude auf das Eidgenössische  
Volksmusikfest in Aarau.  
Reservieren Sie sich bereits heute  
dieses Datum:
 

Donnerstag,  
10. September bis 
Sonntag,  
13. September 2015
 

Jetzt informieren, Festplaketten  
bestellen oder im Shop stöbern unter 
www.aarau2015.ch

Eidgenössisches Volksmusikfest
Festa federale della musica popolare
Festa federala da la musica populara
Fête fédérale de la musique populaire10. – 13.09.2015

Haupt-Partner



NACHWUCHSFÖRDERUNG

Später treten sie dann im grossen Saal des Hotels «Rigi Kulm» am volksmusikalischen Abend 

auf. Zusammen mit Claudia Muff , Rita Gabriel, Bruno Syfrig, Markus Flückiger und Sepp Huber 

fi nden sie zu verschiedenen Formationen zusammen und spielen wie ihre Meister. Auf dem 

Höhepunkt geben die Schwyzerörgeler das von Markus Flückiger eigens komponierte Stück 

«Rigi-Gruuf» zum Besten. Wer bleiben kann, spielt noch lange weiter und geniesst am Sonn-

tag-Morgen den weltberühmten Sonnenaufgang; die Anderen fahren mit der letzten Bahn zu 

Tal, um eine spannende musikalische Abwechslung reicher. – Der Kurs ist organisiert von der 

Kaspar-Muther-Stiftung, welche den Nachwuchs fördern will. Dazu Präsidentin Claudia Muff : 

«Es ist wichtig, dass wir uns als erfahrene Musikanten um den Nachwuchs kümmern. Da bie-

tet die Rigi allgemein und ganz besonders das Rigi Kulm-Hotel eine ideale Plattform». Der 

Musik-Abend auf der Königin der Berge fi ndet grossen Anklang bei den Musikanten und dem 

zahlreich erschienenen Publikum. Fast nahtlos geht er dann über in den Rigi-Alpmarkt und die 

Chaltbad-Chilbi vom Sonntag. 

Frisch, frech, fätzig – das Young 
Kaspar Muther Project

Die Kaspar Muther-Stiftung bekommt am Kantonalen Musikfest in Sempach einen prominen-

ten Auftritt. Am Mittwoch, 3. Juni 2015, wird ab 19.30 Uhr der Konzertabend Gala for Youth 

über die Bühne gehen. Dieses Konzert ist der musikalisch hervorragend ausgebildeten Luzer-

ner Jugend gewidmet. Herausragende Solisten und Bands werden für musikalisch hochste-

hende Unterhaltung sorgen. Mit dabei sind die BML Talents (Jugendformation der Brassband 

Bürgermusik Luzern), das Lucerne Clarinet Ensemble mit 60 Klarinettistinnen, die Funkyou 

Big Band und viele andere Formationen. Die Kaspar Muther-Stiftung wird mit der 8-köpfi gen 

Volksmusikformation Young Kaspar Muther Project auftreten und das Publikum mit wunder-

bar gespielter Volksmusik erfreuen. Die Präsidentin der Kaspar Muther- Stiftung, Claudia Muff ,  

hat eigens für diesen Anlass eine Gruppe mit vier Klarinetten, drei Handorgeln und einem Kon-

trabass zusammengestellt. Alle Musizierenden kamen auch schon in den Genuss des jährlich 

stattfi ndenden Volksmusikkurs auf Rigi Kulm, den die Kapsar Muther Stiftung jeweils organ-

siert und durchführt. Ein Anlass, der bei der musizierenden Jugend grossen Anklang fi ndet, be-

kommen sie an diesem Kurs doch jeweils wertvolle Tipps und Unterricht von Volksmusikanten 

wie Markus Flückiger, Claudia Muff , Carlo Brunner, Rita Gabriel, Bruno Syfrig u.a.
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DIE HEIRASSA-FESTIVAL-CO-SPONSOREN

Eichhof Getränke/Heineken Switzerland AG, Luzern

Luzerner Kantonalbank

Schweizer Mobiliar – Versicherungen und Vorsorge

Luzern Tourismus AG / Weggis Vitznau Rigi Tourismus

Heirassa-Festival – in Zusammenarbeit mit

Radio SRF, Zürich

PUBLIZISTISCHES PATRONAT

Wochen-Zeitung

KULTURELLE UNTERSTÜTZUNG

Schweizerische Interpretengesellschaft SIG

Regionalkonferenz Kultur Region Luzern

DIE PATRONATSGEBER

Gemeinde Weggis

Weggis Vitznau Rigi Tourismus

Verband Schweizer Volksmusik VSV – Kanton Luzern

Kaspar-Muther-Stiftung

DER HEIRASSA-FÖRDERER

Beat Halter, Gründer der Rigi-Stubete

DER HEIRASSA-FESTIVALSPONSOR

Ramseier – die Kraft der Natur

S I G 
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Die Heirassa-Sponsoren

> Arnold Hans, Plattenleger, Weggis

> Balmer Walter, Kabelfernsehen Bödeli, Interlaken

> Brunner Carlo, Musikproduzent, Komponist und 

Musiker, Schindellegi

> Catenazzi Bau AG, Arthur und Sylvia Catenazzi, 

Weggis

> Coiff ure Créativ, Barbara Schilliger, Weggis (OK-

Mitglied)

> Cosmotrans AG, Embrach, Hans und Maya Wirth, 

Weggis

> Dr. August Hager AG, Unternehmensberatung, Dr. 

August Hager, Vitznau (OK-Mitglied)

> Elektrizitätswerk Schwyz EWS, Hugo Zimmer-

mann, Weggis/Schwyz

> Fässler Rita, Weggis (OK-Mitglied)

> Frech Dorrit, Weggis

> Fuchs Agnes, Weggis

> Gasser Gerold, Ibach

> Gastpar Gerhard und Brigitte, Weggis

> Gastro Luzern – Sektion Uebersee (Weggis-

Vitznau-Greppen-Rigi Kaltbad)

> Genossenschaft Migros Luzern, Geschäftssitz 

Dierikon

> Haab Karl und Margrith, Weggis

> Halter Beat, Niederteufen (OK-Mitglied)

> Hirt Godi, Weggis/Lausanne

> Josef Küttel AG, Transporte/Tiefbau, Weggis

> Lottenbach Daniel, Weggis (OK-Mitglied)

> Lütolf Tony, Neuenhof

> Marti-Dytan, Charlotte Schnider, Horw

> Rumar + Partner, Josef Odermatt, Kommunika-

tion, Organisation und Regionalmanagement, 

Weggis/Küssnacht (OK-Mitglied)

> SeeHotel Gotthard, Beni und Irma Nanzer, Weg-

gis (OK-Mitglied)

> Schweizerische Interpretenstiftung SIS, Zürich

> Sprüngli Josef & Ruth, Weggis

> Valotti Willi, Komponist und Musiker, Nesslau

> Waldis Reto, Wald & Garten GmbH, Weggis (OK-

Mitglied)

> Zimmermann Josef, Auto Zimmermann, OPEL/

SUZUKI, Weggis (OK-Mitglied)

> Zimmermann-Vogt Toni und Vreni, Weggis

> Zurfl uh Kurt, Weggis (OK-Mitglied)

Die Heirassa-Gönner

> Beeler Bert und Romy, Weggis

> Elektro Zurmühle, René und Barbara Zurmühle, 

Weggis

> Gasthof Obermatt, Peter und Christina Murer-Huwy-

ler, Ennetbürgen/Weggis

> Gewerbe-Treuhand, Revisionsfi rma, Luzern/Küss-

nacht 

> Gipro AG, Weggis

> Hess Walter & Margrith, Weggis

> Günther Jürg und Verena, Weggis

> Kunz Albert, Küssnacht

> Lottenbach Friedl und Ines, Weggis

> Lottenbach José und von der Heiden Erika, Weggis

> Metzgerei Berchtold, Weggis

> Probst Arthur, Vitznau

> Thermoplan AG, Domenic und Esther Steiner, Weggis

> Wehren-Helfenstein Beat und Esther, Bäckerei-

Konditorei, Weggis

Die Dienstleistungs-Partner

> Bucher Druck, Medienpartner, Weggis/Vitznau

> Buff oni Marco, buff oni schrey, grafi k-agentur, Weggis

> Buholzer Peter und Rita, Blumen/Dekorationen, 

Weggis

> Jubla Weggis   

> Howeg – bringt Genuss in die Gastronomie

> Krapf Stefan, Synor Media (Gestaltung, Film, Foto-

grafi e, Webdesign), Weggis 

> Küttel Verena, Atelier für Kommunikation, Weggis

> Alfacom, Beschallungs- & Mediatechnik, Goldau 

> Druckerei Sprüngli, Josef und Ruth Sprüngli, Weggis/

Villmergen

> Rigi-Bahnen AG, Vitznau/Arth/Weggis

> Schiff fahrtsgesellschaft Vierwaldstättersee SGV, 

Luzern
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Ihr Fachmann rund ums Bauen
catenazzibauag@bluewin.ch

www.catenazzi-bau.ch

Luzern 
Sursee    
Kriens    
Küssnacht    
Stans w
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Ein Unternehmen der CKW-Gruppe

Geschäftsstelle Weggis

Hugo Zimmermann, Rigistrasse 14 , 6353 Weggis 

Telefon 041 818 33 99, weggis@ews.ch www.ews.ch

IHR ELEKTROINSTALLATEUR. 
IN DER REGION.

Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüssen  

und kulinarisch verwöhnen zu dürfen.

 

Gerne servieren wir Ihnen passend zur Saison  

genussvolle und köstliche Speisen. 

Oder wählen Sie von unserer à la carte-Karte  

bodenständige Gerichte mit feinsten  

regionalen Zutaten.

Gasthaus Engel • Hauptplatz 1

6403 Küssnacht a/R

Tel. 041 850 88 89 • www.gasthausengel.ch

Öffnungszeiten:

Goethestube / Tagsatzungssaal 11.00 - 22.00 Uhr

Engelbar 17.00 - 24.00 Uhr / Do, Fr, Sa 17.00 - 02.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag



Golfen
im Einklang

mit der Natur

Telefon 041 854 40 20 · www.golfkuessnacht.ch

Besonders 
umweltverträgliche und
naturnahe Sport- und

Freizeitanlage



H.P. IMGRÜTH AG
SCHREINEREI KÜCHENBAU INNENAUSBAU
GROSSMATTWEG 7       CH-6353 WEGGIS
Telefon 0413902733, Fax 0413901194, Mobil 0793407303
E-Mail: imgrueth.kuechenbau@bluewin.ch

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage
www.kuechen-imgrueth.ch

Generalunternehmer für kleinere Umbauten
Planung und Verkauf von Küchen, Schränken, Türen, Fenster etc.

reinmassagen

Barbara Widmer-Amrein
Steinacheri 22
6353 Weggis
med. Masseurin 
mit eidg. Fachausweis
G 079 443 64 72

Klassische Massage, Fussreflexzonenmassage,
Manuelle Lymphdrainage, Craniosacral-Therapie

Weiherstrasse 4
6353 Weggis
041 390 11 62
www.hofstetter-weggis.ch
garten@hofstetter-weggis.ch

• Gartenplanungen
• Neuanlagen
• Gartenunterhalt
• Gartenumänderungen
• Neubepfl anzungen 
• Grapbpfl ege

Ihr Gastgeber: Hédi Challakh und Team
Seestrasse | Weggis

   |genuss@restaurant-zee.ch

Verbringen Sie köstliche Stunden 
bei uns. ZEE you!



Attraktive Unterhaltung für Einheimische und Gäste

Ein attraktives 
Heirassa-Vorprogramm

Weggis ist ein Tourismusdorf an schönster Lage – zwischen See und Berg! Gegen eine Million 

Gäste besuchen die Region – sei es als Hotelgäste oder als Tages- oder Ausfl ugstouristen. Und 

diesen wollen wir etwas bieten – beispielsweise am Heirassa-Festival. Aber bereits im Vorfeld 

fi nden zahlreiche feine volksmusikalische Veranstaltungen statt. Das Heirassa-Vorprogramm 

hat sich unter der Leitung der OK-Mitglieder Josef Zimmermann und Beni Nanzer zu einem 

wichtigen und feinen Programmpunkt entwickelt. Gute Formationen spielen in diversen Loka-

litäten und machen so beste Werbung für das eigentliche Heirassa-Festival. Dieses Jahr gab 

es folgende Konzerte:

Mittwoch, 29. Oktober 2014, 18.30 Uhr, Hotel Friedheim/Gade, Handorgelduo Trio ANO

Freitag, 16. Januar 2015, 20.00 Uhr, Café Dahinden, Ländlertrio Adlerspitzbuebä   

Freitag, 30. Januar 2015, 20.00, SeeHotel Gotthard, Kapelle Claudia und Hans Muff 

Mittwoch, 11. Februar 2015, 20.00 Uhr, SeeHotel Gotthard, Kapelle Bruno Syfrig–Willi 

Valotti                               

Mittwoch, 11. März 2015, 20.00 Uhr, SeeHotel Gotthard, Kapelle Carlo Brunner                                                   

Donnerstag, 19. März 2015, 11.00 – 17.00 Uhr, Seppitags-Brunch,  Alterszentrum Hof-

matt, Kapelle Hanspeter Reichmuth-Ruedi Matter

Freitag, 10. April 2015, 20.00 Uhr, Hotel Central, Handorgelduo Gebrüder Hess

Mittwoch, 22. April 2015, 18.30 Uhr, Hotel Friedheim/Gade, Handorgelduo Echo vom 

Vitznauerstock 

Freitag, 8. Mai 2015, 20.00 Uhr, Café Dahinden, Handorgelduo SMS 

Sonntag, 17. Mai 2015, 10.00 Uhr, Alterszentrum Hofmatt, Gottesdienst mit Luzerner 

Ländlerband

Freitag, 22. Mai 2015, 20.00 Uhr, Restaurant Riva, Handorgelduo Moosbänkli Gruess

Und nun geniessen Sie das 11. Heirassa-Festival! 

Donnerstag, 4. Juni 2015 – Sonntag, 7. Juni 2015

mit Volksmusik vom Feinsten!

Und notieren Sie bereits die weiteren Heirassa-Festivals:

12. Heirassa-Festival: FR 10.06.16 – SO 12.06.16

13. Heirassa-Festival: FR 09.06.17 – SO 11.06.17
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KULTUR

Kultur im Pavillon am See ...
Weggis verfügt seit 2007 über einen neuen Pavillon am See. Von Juni – September spielt hier 

täglich das Orchester Allegretto von 10.45 - 12.00 Uhr (ausser Montag). Und neben dem 11. 

Heirassa-Festival gibt's weitere Highlights im Pavillon am See:

Do, 7.5.15, 20.30 Uhr, Folkloreabend mit Jodlern, Fahnenschwingern und Trachtengruppe 

So, 10.5.15, 10.30 Uhr, Folkloreauftritt der Kindertrachtengruppe zum Muttertag 

So, 10.5.15, 15.00 Uhr, Konzert der Freudenberger Blaskapelle 

Di, 12.5.15, 20.15 Uhr, Konzert der Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz Senior Band 

Do, 14.5.15, 20.30 Uhr, Folkloreabend mit Jodlern und Trachtengruppe 

Fr - So, 22.5. - 24.05.15, Riviera Latina Festival Weggis 

Do, 28.5.15, 20.00 Uhr, Konzert der Namib Marimbas 

Sa, 30.5.15, 20.00 Uhr, Gemeinschaftskonzert der Feldmusik Weggis und der Musikge-

sellschaft Vitznau 

So, 31.5.15, 10.30 Uhr, Frühschoppenkonzert der Feldmusik Weggis 

So, 31.5.15, 16.00 Uhr, Festanlass 40-Jahre Musikschule der Seegemeinden 

Mi, 10.6.15, 19.30 Uhr, Konzert der Mühlifl ue-Musig Vitznau 

Do, 11.6.15, 20.30 Uhr, Folkloreabend mit Kindertrachtengruppe und Jodlern 

Do, 18.6.15, 20.30 Uhr, Konzert des Männerchors Weggis mit dem Orchester Allegretto 

Fr, 19.6.15, 19.00 Uhr, Konzert Vic Shelby 

So, 21.6.15, 14.00 Uhr, Konzert der UKW Brassband 

Do, 25.6.15, 20.30 Uhr, Folkloreabend mit Kindertrachtengruppe und Jodlern 

Sa, 27.6.15, 20.00 Uhr, Konzert von «Funk Taxi»

So, 28.6.15, 16.45 Uhr, Konzert der Dorfspatzen Oberägeri 

Fr - So, 3.7. - 05.07.15, Rosenfest Weggis 

Do, 9.7.15, 20.30 Uhr, Folkloreabend mit Trachtengruppe, Fahnenschwingern und Alp-

hornbläsern 

So, 12.7.15, 14.00 Uhr, Konzert der Fire & Rescue NSW Band and Marching Team 

Do, 16.7.15, 20.30 Uhr, Konzert des Orchester Allegretto 

Do, 23.7.15, 20.30 Uhr, Folkloreabend mit Trachtengruppe, Fahnenschwingern und Alp-

hornbläsern 

Do, 30.7.15, 16.00 Uhr, Konzert der Blaskapelle Selcianka 

Fr, 31.7.15, 20.00 Uhr, Konzert der Blaskapelle Selcianka 

Sa, 1.8.15, 1. August-Feier 

So, 2.8.15, 13.15 Uhr, Klassisches Konzert des Duo PRAXEDIS 

Do, 6.8.15, 20.30 Uhr, Konzert des Orchester Allegretto 

Sa - So, 8.8. - 09.08.15, Fischerfest Weggis 

Do, 13.8.15, 20.30 Uhr, Konzert des Männerchors Weggis mit dem Orchester Allegretto 

Do, 20.8.15, 20.30 Uhr, Folkloreabend mit Trachtengruppe, Fahnenschwingern und Alp-

hornbläsern 

Sa, 22.8.15, 20.00 Uhr, Konzert von Veronika's Ndiigo 
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So, 30.8.15, 10.30 Uhr, Folkloreauftritt der Kindertrachtengruppe 

Do, 3.9.15, 20.00 Uhr, Konzert der Feldmusik Weggis 

Do, 10.9.15, 20.00 Uhr, Folkloreabend mit Kindertrachten, Fahnenschwingern und Alp-

hornbläsern 

So, 13.9.15, 14.00 Uhr, Konzert der Musikgesellschaft Meierskappel 

Do, 17.9.15, 20.00 Uhr, Folkloreabend mit Trachtentrachtengruppe und Jodlern

… und 5 x Jazz im Unterdorf

Eine besondere Attraktion ist der Jazz im Unterdorf. Auf der Seestrasse bei der Unterdorf-Ka-

pelle – zwischen Café Dahinden, Tiff any’s Bar, den Hotels Rössli und Rigi sowie dem Restau-

rant The Grape – gibts Down-Town Jazz Konzerte:

Mittwoch, 13. Mai 2015, Small Town Kids Jazzband

Mittwoch, 3. Juni 2015, Stagedogs

Mittwoch, 24. Juni 2015, Bourbon Street Jazz Band

Mittwoch, 15. Juli 2015, Jazzburgers

Mittwoch, 12. August 2015, New Harlem Ramblers Sextett

 

Stimmung am Jazz im Unterdorf. 
Foto: www.jazzimunterdorf.ch
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C. Vanoli Generalunternehmung AG

Planung, Organisation, Koordination 
und Ausführung von Bauprojekten 
sowie Renovationen und Umbauten.

Ihre zuverlässige und  
kompetente Totalunternehmerin.

C. Vanoli General-
unternehmung AG
Artherstrasse 27
CH-6405 Immensee

Telefon 041 854 60 90
Telefax 041 854 60 99
gu@c-vanoli.ch 
www.c-vanoli.ch



DER BELIEBTE TREFFPUNKT AM HEIRASSA FESTIVAL AM QUAI

 

 

 
 

 
 
  Weggis

Bo
ule

vard Restaurant

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Rita und Patrick Waltert und Team
Tel. 041/390 17 38
www.seecafe-weggis.ch

BOULEVARD-RESTAURANT

SEECAFE WEGGIS

grosse Auswahl an Eisspezialitäten
durchgehend warme Küche

EINZIGARTIG 
UND PERSÖNLICH

SCHÖNE AUSSICHTEN
FÜR IHRE KOMMUNIKATION

Neuer Auftritt ab Herbst :
www.buff oni-schrey.ch



Wei Geng: «Wir wollen hier auch die Schweizer Kultur pfl egen und sind stolz, dass wir die Plattform für 
das Heirassa-Festival bieten dürfen.»

KONZERTLOKAL-PORTRÄT

Post-Hotel/POHO

Wei Geng: «Wir sind stolz auf 
ein Heirassa-Konzert!»

Zusammen mit Michael Shi hat Wei Geng die beiden Hotels Post und Graziella gepachtet und ist 

Gastgeber für hauptsächlich asiatische Gäste, die die Schweiz besuchen. Es gibt neu ein China-

Restaurant, aber im Weggiserstübli soll’s typisch schweizerisch und volkstümlich bleiben.

Am 1. Mai 2015 gings richtig los, aber bereits seit längerer Zeit ist in den beiden 
Hotels Betrieb.

Ja, wir eröff nen in der Tat gestaff elt. Die Zimmer waren den ganzen Winter gut besetzt, vor 

allem natürlich über die chinesischen Neujahrstage im Februar. Parallel haben wir aber auch 

zahlreiche bauliche und installationsmässige Arbeiten erledigt. Und natürlich auch Promotion 

und Werbung gemacht bei unseren Partnern in Asien. Aber auf den 1. Mai sind wir bereit!

Was kann der Gast erwarten?

Im Post-Hotel sind es zum einen rund 50 sehr schöne Zimmer, die die Gäste sehr schätzen! Und 

im gastronomischen Bereich ist es zum einen das neue chinesische Restaurant im gewölbten 

Weinkeller bzw. im ehemaligen Kellermann. Dort wollen wir unsere einheimischen und aus-
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ländischen Gäste mit chinesischen Spezialitäten verwöhnen. Die Speisekarte ist vielfältig und 

typisch für mein Heimatland. Ich denke, dass wir aus der ganzen Region Gäste ansprechen 

werden. Dann ist das Weggiserstübli, wo wir eine gutbürgerliche Schweizer Küche anbieten 

werden. Das ist Ehrensache! Schliesslich sind ja in diesem Raum alle verdienten Weggiser 

verewigt. Uns ist es wichtig, dass das Weggiserstübli weiterhin ein Lokal für alle bleiben wird.

Und darum gibt es da auch ein Konzert des Heirassa-Festivals?

Ja, genau. Wir wollen hier auch die Schweizer Kultur pfl egen und sind stolz, dass wir die Platt-

form für das Heirassa-Festival bieten dürfen. Ich bin gespannt auf den Freitagabend!

China ist ein grosses Land – und hat grosses touristisches Potential.

In der Tat! China hat rund 1,3 Milliarden Personen. Vor zehn Jahren reisten rund 2,5 Millionen 

ins Ausland und jetzt sind es rund 100 Millionen. In zehn Jahren sind es vermutlich 500 Mil-

lionen!

Wer sind Ihre Ansprechpartner in China?

Unsere Vertragspartner sind die fünf grössten Reiseorganisationen von China, die «Big fi ve»: 

Caissa, YTour, China Bomboos, China Space und CTrip. 

Welchen Einfl uss hat der Euro bzw. der starke Schweizer Franken?

Das ist für uns bzw. die chinesischen Gäste kein grosses Problem. Die Gäste reisen ja nicht nur 

in die Schweiz, sondern sie machen eine Europatour mit Deutschland, Italien, Frankreich und 

der Schweiz. Dabei ist die Schweiz nun etwas teurer, aber dafür kann der Euro günstig gekauft 

werden. Das gleicht sich aus.

Was schätzen die asiatischen Gäste an der Schweiz?

Es sind die natürlichen Werte wie Landschaft, Berge, See, Luft, Kultur, Geschichte und Brauch-

tum.  Aber auch die Gastfreundlichkeit und Dienstleistungsbereitschaft. Und die Ruhe anstelle 

der Hektik, die weltweit im Vormarsch ist…

…und die Vorteile der Region Luzern-Weggis?

Hier werden die oben erwähnten Werte alle in konzentrierter Form geboten. Aber es ist wich-

tig, dass wir uns gegenüber den anderen schönen und bei den Chinesen gefragten Schweizer 

Orten  wie Interlaken, Zürich, Lausanne, Genf usw. abheben. 

Und wie kann man das?

Indem man sich abhebt gegenüber den Mitbewerbern. Durch gute Dienstleistungen, innova-

tive Programme, gute Inszenierungen. Chinesen wollen die Kulturen und das Authentische 

kennen lernen auf ihren Reisen. Sie wollen beispielsweise in Kontakt kommen mit der Land-

wirtschaft, den Kühnen, den Obstbäumen oder bei der Familie Stalder im Langenzihl die Bren-

nerei besichtigen sowie Kaff ee und Kuchen geniessen. Ob Baden im Botta-Bad, Fischen, Serve-

latbräteln im Wald, Chriesisteinspucken, Garettenrennen oder eine Nachtessensfahrt auf dem 

Nauen: Solche Erlebnisse sind für meine Landsleute einmalig, bleiben in Erinnerung, sprechen 

sich rum und bringen neue Kundschaft!

Name:  Wei Geng

Alter:  38 Jahre

Wohnort:  Weggis

Geburtsort:  Yiang Su Province, 2 Busstunden von Shanghai entfernt
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Feine Volksmusik steht im 
Mittelpunkt des Festivals

Der Heirassa-Verein hat am 16. April 2007 ein erstes Leitbild verabschiedet. Ziel ist eine lang-

fristige Sicherung des Heirassa-Festival. Hier ein Auszug aus dem Leitbild, das in der Folge 

jeweils bezüglich Daten, Zahlen und Fakten angepasst worden ist. Die Grundzüge sind aber 

immer noch die gleichen: Wir wollen Formationen, die feine Volksmusik machen. Und das 

Heirassa-Festival soll das wichtigste Volksmusik-Festival in der Schweiz bleiben!

1.  Alois Schilliger, Volksmusiker

• Das Heirassa-Festival erinnert an den grossartigen Musiker und Komponisten Alois Schilliger (1924-

2004), der in Weggis geboren wurde, mit Unterbrüchen viele Jahre da gelebt hat und 2004 hier gestor-

ben ist.

• Alois Schilliger komponierte über 500 Werke, mehrheitlich anspruchsvolle Schweizer Volksmusik im 

so genannten Innerschweizer-Ländlermusik-Stil, daneben aber auch E-Musik wie  die «Rigi-Ländler-

messe» oder die Kleine Suite an «seinen» See: «Erwachen am Vierwaldstättersee». 

• Alois Schilligers bekannteste Komposition ist die «Heirassa-Polka», die er 1957 geschrieben hat und 

ihm den Beinamen «de Heirassa» bescherte. Schilliger war 1959 Mitbegründer der legendären Länd-

lerkapelle Heirassa (1959-1979), der damals Kaspar Muther (Klarinette und Saxophon) und Walter 

Grob (Akkordeon) angehörten. Grob wurde 1969 vom Akkordeonisten Willi Valotti abgelöst, und Köbi 

Schiess kam als ständiger Bassist zur Formation. Die Musiker und die Heirassa-Musik prägten die 

Ländlermusik-Szene über Jahre und beeinfl ussen sie noch heute. 

• Heirassa ist Kult. Der Verein Heirassa-Festival Weggis klärt ab, wie weit das Label Heirassa bzw. Hei-

rassa-Festival geschützt werden kann.

2. Das Heirassa-Festival

• Weggis ehrt den Volksmusikanten mit einem jährlichen Festival. Der mehrtägige Anlass hat ein festes 

Datum im Veranstaltungskalender des Wohn- und Ferienortes.

• In Weggis besteht der Verein «Heirassa-Verein Weggis». Dieser ist im Moment personell identisch mit 

dem Organisationskomitee Heirassa-Festival. Ziel ist die Ausrichtung eines Heirassa-Festivals.

• 2004  fand am Sonntag, 15. August, die Einweihung des Heirassa-Reliefs vor rund 1'000 Gästen statt.

• 2005 feierte Weggis die Premiere des Heirassa-Festivals mit gegen 9'000 Gästen. In 12 Lokalen (Hotels, 

Restaurants, Pavillon am See, Kirche, Alterszentrum und Mehrzweckhalle) traten 25 Formationen an 26 

Konzerten auf. Schon bei der Zweitaufl age im Jahr 2006 wurde das Programm ausgebaut auf 13 Lokale, 

Partyboot und Nauen mit über 30 Konzerten. Es kamen bereits über 10'000 Gäste nach Weggis.

3. Mehrjahreszielsetzungen

• Die Idee eines Heirassa-Festivals fand allseits grossen Anklang. Volksmusikfreunde aus der ganzen 

Schweiz und aus dem Ausland kamen nach Weggis. Die Hotels und Restaurants verzeichneten sehr 

gute Frequenzen. 

• Mit einer Mehrjahresplanung stellt das Organisationskomitee nun die Weichen für ein nachhaltiges 

Festival mit folgenden Zielsetzungen:

• Der Anlass wird auf einem hohen Niveau durchgeführt. Dies betriff t sowohl die Organisation wie auch 

das musikalische Angebot.

• Es gibt sowohl während des Tages wie auch abends mehrere Konzerte auf verschiedenen Bühnen in 

Lokalen oder im Freien.

• Ziel ist, dass jeweils eine nationale Medienpräsenz erzielt werden kann, z.B. Fernsehen oder Radio. 

• Die Heirassa-Festivalorganisation verbindet eine enge Partnerschaft mit der Kaspar-Muther-Stiftung. 

Sie ist im entsprechenden Stiftungsrat vertreten.
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• Das Vorprogramm beginnt jeweils im Januar mit verschiedenen Konzerten in Weggiser Restaurants.

• Das Heirassa-Festival hat einen fi xen Terminplatz im Wohn- und Feriendorf Weggis.

• Ein zeitlicher Ausbau ist anzustreben, sofern die entsprechenden personellen, fi nanziellen, touristi-

schen, gastronomischen und musikalischen Voraussetzungen geschaff en sind.

• Das Heirassa-Festival fi ndet immer an jenem Wochenende statt, an dem sich der zweite Sonntag des 

Monats Juni befi ndet - wenn es nicht ein Wochenende mit einem kirchlichen oder weltlichen Fest ist.

• Es dauert drei Tage. Die bisherigen und zukünftigen Festival-Daten:

1. Heirassa-Festival, FR – SO, 10. – 12. Juni 2005; 2. Heirassa-Festival, FR – SO, 09. – 11. Juni 2006; 

3. Heirassa-Festival, FR – SO, 08. – 10. Juni 2007; 4. Heirassa-Festival, FR – SO, 06. – 08. Juni 2008; 

5. Heirassa-Festival, FR – SO, 12. – 14. Juni 2009; 6. Heirassa-Festival, FR – SO, 11. – 13. Juni 2010; 

7. Heirassa-Festival, FR – SO, 03. – 05. Juni 2011; 8. Heirassa-Festival, FR – SO, 08. – 10. Juni 2012; 

9. Heirassa-Festival, FR – SO, 07. – 09. Juni 2013; 10. Heirassa-Festival, FR – SO, 16. – 18. Juni 2014; 

11. Heirassa-Festival, DO – SO, 04. – 07. Juni 2015; 12. Heirassa-Festival, FR – SO, 10. – 12. Juni 2016; 

13. Heirassa-Festival, FR – SO, 09. – 11. Juni 2017

4. Musikalisches Angebot

• Für das musikalische Programm sind ausschliesslich Carlo Brunner und Willi Valotti zuständig. 

• Die übrigen OK-Mitglieder haben Vorschlagsrecht.

• Im musikalischen Bereich gelten folgende Leitsätze:

o Es ist ein Festival der Schweizer Volksmusik mit einem breiten Spektrum.

o Es wird vor allem der Innerschweizer Ländlermusik-Stil gepfl egt.

o Es wird ein musikalisches Angebot auf hohem Niveau geboten.

o Die Vielseitigkeit der Schweizer Volksmusik mit allen Stilrichtungen steht im Mittelpunkt.

o Der Nachwuchsförderung wird besondere Beachtung geschenkt.

o Rund die Hälfte sind junge  und neue Volksmusikanten.

o Es hat am Festival auch experimentelle Volksmusik Platz.

o Im Mittelpunkt steht die instrumentale Volksmusik.

o In Ausnahmefällen sind bei entsprechender Gelegenheit auch ergänzende Programmpunkte möglich, 

z.B. Engagement von ausländischen, orchestralen oder klassischen Formationen.

5. Finanzielle Grundsätze

• Die Musikformationen werden fair bezahlt und vor Ort gut betreut.

• Die Budgetposition Musik wird im Rahmen der Möglichkeiten kontinuierlich erhöht – damit das Hei-

rassa-Festival seinem Ruf als Festival mit hochstehender, feiner Volksmusik gerecht bleiben kann. 

• Das Heirassa-Festival muss eigenwirtschaftlich sein. Ziel ist, dass Weggis Vitznau Rigi Tourismus/

Luzern Tourismus AG und Gemeinde Weggis als Patronatsträger den Anlass fi nanziell massgeblich 

unterstützen.

• Das Organisationskomitee beschaff t sich die Finanzen über verschiedene Sponsoringkategorien: 

Patronatsgeber, Heirassa-Förderer, Heirassa-Partner, Heirassa-Festivalsponsor, Heirassa-Festival-Co-

Sponsor, Heirassa-Medienpartner, Heirassa-Dienstleistungspartner, Heirassa-Sponsoren, Heirassa-

Gönner und Heirassa-Freunde.

6. Organisation

• Das Organisationskomitee setzt sich aus Personen zusammen, die einen Bezug zur Volksmusik im 

Allgemeinen und zu Alois Schilliger’s Musik im Besonderen haben.

• Diese Leute prägen das Heirassa-Festival. Es wird ehrenamtlich gearbeitet.  Bei Bedarf werden Sekre-

tariats- und Organisationsleistungen eingekauft.

Weggis, 16. April 2007/ergänzt 23. Januar 2010

Heirassa-Verein Weggis   Organisationskomitee Heirassa-Festival

Beni Nanzer, Präsident   Josef Odermatt, Präsident
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OK-MITGLIEDER GEBEN AUSKUNFT

Reto Waldis

Hoff entlich gibt’s keine unbe-
nützten Stühle und Festbänke!»

Die stillen Schaff er im Hintergrund – das ist die Bauequipe des Heirassa-Festivals. Sie 

wird seit drei Jahren geleitet durch Reto Waldis, Gartenbauunternehmer aus Weggis.

Du bist seit drei Jahren dabei im OK Heirassa, wie gefällt es Dir?

Mit gefällt’s sehr gut! Wir sind ein sehr gutes und eingespieltes Team, jeder steht für jeden ein. 

Wie das ganze Festival wurde auch der Baubereich auf einem starken Fundament aufgebaut, 

und mein Vorgänger Walter Murer hat wichtige Weichen gestellt. Wir passen an, wo notwen-

dig, aber das sind wirklich nur Justierarbeiten. So bleibt auch der Aufwand überblickbar.

 

Der Quai ist das Herzstück des Festivals. Er präsentiert sich jeweils im Sonntagskleid, 
da steckt viel Arbeit dahinter?

Der Kurplatz ist wirklich ein ganz besonderer Ort für solche Konzerte und Präsentationen. Das 

erfahren wir auch immer von den Gästen, die uns beim Auf- und Abbau  interessiert zuschauen.

 

Aber auch die Mehrzweckhalle bringt viel Arbeit?

Ja, da ist einiges zu tun, damit sich die Gäste dann wohlfühlen. Und auch da zählt die Erfahrung 

– und vor allem auch die starke Unterstützung durch Abwart Meiri Heer.

Reto Waldis (2. v.l. stehend) mit einem Teil seines Bauteams.
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 Wie viele Bauleute stehen vor, am und nach dem Heirassa-Festival im Einsatz?

Während dem Auf- und Abbau sind wir jeweils gegen ein Dutzend Mitarbeiter. Während des 

Festivals sind es dann weniger, da geht es primär noch um kleinere Umbauten von Bühnen, 

Transporte oder um die Schaff ung von zusätzlichen Sitzgelegenheiten in den Konzertlokalen. 

Alle Konzertlokale können uns kurzfristig kontaktieren für zusätzliche Plätze, wir haben immer 

eine «eiserne Reserve» von Festbankgarnituren… Insgesamt leistet das Bauteam jeweils um 

die 300 Arbeitsstunden zum Wohle der Volksmusik.

 

Und dein elfjähriger Sohn Nando legt auch schon kräftig Hand an?

Oh ja! Seit meinem ersten Festival ist er Feuer und Flamme für das Heirassa-Festival und kann 

es kaum erwarten, bis es wieder losgeht.

 

Ihr seid ein eingespieltes Team, gibt es noch Verbesserungsmöglichkeiten bei den 
Einrichtungen?

Wo nötig oder gewünscht, passen wir unser Konzept natürlich an. Das hängt auch vom musi-

kalischen Programm ab. Ich bin im OK eingebunden, und meine Leute sind teilweise Leute der 

ersten Heirassa-Stunde, beispielsweise Armin Lüscher. Gemeinsam lösen wir alle Probleme 

und erfüllen alle Wünsche der Musikanten und Gäste.

 

Welchen Bezug hast Du zur Volksmusik?

Volksmusik gehört in unsere Gegend. Das zeigt sich nicht nur am Heirassa-Festival sowie an 

den gutbesuchten Heirassa-Vorprogrammkonzerten. Auch in der Musikschule wird dieser Mu-

sikstil gepfl egt. Ich persönlich bin über meine Tätigkeit beim Festival vermehrt zur Volksmusik 

gekommen – und geniesse es auch!

 

...und deine Mitarbeiter?

Da gibt es harte Volksmusiktest’s beim Auswahlverfahren… Nein, nein, das stimmt natürlich 

nicht. Nicht alle Mitarbeiter haben einen Bezug zur Volksmusik, aber sehr wohl zum Heirassa-

Festival.

 

Welches ist Dein Wunsch für das 11. Heirassa-Festival 2015?

Natürlich gute Volksmusik, viele und zufriedene Gäste, schönes Wetter – und hoff entlich keine 

unbenützten Stühle und Festbänke!

 

Name: Reto Waldis

Beruf: Unternehmer Forstwirtschaft und Gartenbau/-unterhalt

Alter: 40 Jahre

Familie:  Verheiratet mit Angela, Sohn Nando
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www.rigi.ch

Volldampf auf die Rigi
Nostalgie pur seit 1871

Jeden 1. und 3. Sonntag  

von Juni bis September 

sowie 1. August



«BEST OF L AKE LUCERNE»
TÄGLICH VOM 4.7.  -  16.8.2015 SOWIE JEDEN SONNTAG UND  
AN ALLG. FEIERTAGEN VOM 31.5.  -  28.6.  UND 23.8.  -  13.9.2015

Entdecken Sie die Urschweiz. Sie fahren mit dem Dampfschiff 
Gallia direkt zum Ursprung der Eidgenossenschaft.  
Jeden Sonntag mit Alphornbläsern!

Luzern ab 13.40 Uhr | Luzern an 16.47 Uhr

JAZZ- UND DIXIE-DA MPFER
JEDEN FREITAG VOM 7.8.  -  11.9.  2015

Musikalische Highlights an Bord! Ihre Dampfschifffahrt wird von 
schwungvoller Jazz- und Dixie-Musik  und sommerlichen, kulinari-
schen Angeboten begleitet.

Luzern ab 19.20 Uhr | Luzern an 22.47 Uhr

Einmalige Erlebnisse
AUF DEM VIERWALDSTÄT TERSEE

Schifffahrtsgesellschaft des Vierwaldstättersees (SGV) AG 
Information und Buchung: Tel 041 367 67 67 oder auf Iakelucerne.ch

TANZ DER DA MPFSCHIFFE
JEDEN SONNTAG VOM 20.9.  -  18.10.2015

Seien Sie dabei wenn alle fünf Dampfschiffe in See stechen! Be-
staunen Sie eindrücklich Formationsfahrten und Figuren der  
fünf Dampfer-Perlen.

Luzern ab 14.45 Uhr | Luzern an 17.00 Uhr
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franz tschopp automobile

Einfach besser für Sie und Ihr Auto

franz tschopp automobile Ford Spezialist

Röhrlistrasse 9 Mehrmarken Service-Reparaturcenter

6353 Weggis TCS Pannendienst Vertragspartner

Tel. +41 41 390 21 22 Gratis Ersatzwagen während Reparaturzeit

Die Garage franz tschopp automobile,

unterstützt nicht nur musikalische Ziele.

Läuft der Motor mal nicht im «4/4 Takt»,

empfehlen wir Ihnen den tschopp automobile Kontakt!

www.tschopp-automobile.ch, Franz Tschopp, eidg. dipl. Automechaniker

luzernerstrasse 62, 6353 weggis, www.faehndrich.ch



RÜCKBLICK AUF DAS 10.  HEIRASSA-FESTIVAL

Besondere Gäste zum Jubiläum

Grüsse aus den USA
Eine grosse Attraktion am letztjährigen 

Heirassa-Festival war der Besuch von 

USA-Schweizern in Weggis. Sie kamen 

aber nicht zu Besuch, sie spielten auch 

auf. Zu einem echt emotionalen Familien-

Ereignis wurde der Auftritt von Muulör-

geler Chaschbi Gander aus Beckenried 

mit seinen zwei Söhnen Herbie (Bass), 

Chaschbi jun. (Klavier) und Enkel Mitchell 

am Akkordeon. In einer weiteren Forma-

tion hörte man den 77-jährigen Ronnie 

Scheiber, der mit Ganders in den USA 

immer wieder verschiedene Auftritte hat. 

Dieses Jahr fehlen die USA-Schweizer in 

Weggis, haben aber ein paar Zeilen über-

mittelt, was denn alles so gelaufen ist.

Gute Erinnerungen an Weggis

Herbie Gander, der mit seiner Familie in Nicolaus in der Nähe von Sacramento lebt, schreibt: 

«Wir denken immer noch viel an das letztjährige Heirassa-Festival zurück. Es war wirklich ein 

unvergessliches Erlebnis für uns alle.» Sohn Mitchell fängt im August seine Universitätsaus-

bildung in Sacramento an. Er höre fast ausschliesslich Ländlermusik und übe fast jeden Tag 

mit seinem US-Grossdädi Ronnie Scheiber (Herbie ist mit einer Tochter von ihm verheiratet). 

Mitchell sei vor allem von den Schweizer Klarinetten-Altmeistern angetan. Ihm gefalle aber 

auch immer mehr die Musik von Fritz Dünner. Er sei ein Perfektionist und wolle immer besser 

werden; zudem habe er gerade ein neues Klarinett von Walter Grimm erworben. 

Nach dem Heirassa-Festival habe es nun auch den zweiten Sohn, Bobby, erwischt, und er habe 

angefangen die Kapelle auf dem Klavier zu begleiten, schreibt uns Herbie Gander. Es sei ge-

plant, dass die Ganders in dieser Besetzung dieses Jahr erstmals am Rigi-Schwinget auftreten. 

In Weggis dabei war auch Gage Willey (Saxophon), ein Schulkollege von Mitchell Gander. Er 

sei an der Universität in San Luis Obispo, wo er auch in der Marching-Band der Uni spiele, 

schreibt uns Herbie Gander. San Luis Obispo ist eine Stadt, wo Herbie Gander 1978 zusammen 

mit Vater Chaschbi und der Kapelle Wicky-Lüönd aufgetreten ist. 

2016 wieder in Weggis?

Es ist gut möglich, dass 2016 am Heirassa-Festival wieder einige USA-Schweizer aufspielen 

werden. Herbie Gander würde sich sehr freuen, wieder hier zu spielen. Er habe auch mit der 

Familie Blaser – eine andere musikalische Schweizer Formation in den USA, die auch schon 

in Weggis aufgetreten ist – Kontakt aufgenommen, die möglicherweise auch mitkommen wür-

den. In Weggis jedenfalls würde man sich über den Besuch aus den USA freuen. 

Die beiden Gander-Boys Mitchell und Bobby 
mit ihrem Grossvater Ronnie Scheiber.
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Die Stiftung...
... unterstützt talentierte Nachwuchs- 
Musikanten und solche, die sich aus 
finanziellen Gründen Instrumente 
oder eine Ausbildung nicht leisten 
können.

... fördert junge Volksmusikanten, die 
kompositorisch Besonderes leisten. 

... motiviert junge Interpreten, welche 
durch ihr Spiel andere anspornen und 
somit unsere Volksmusik weiter 
erhalten und beleben.

... organisiert oder unterstützt 
Veranstaltungen, Kurse und Ausbil-
dungsanlässe, die ebenfalls alle diese 
Ziele verfolgen und fördern.

Steuerlich bevorzugt die schweizerische 
Volksmusik unterstützen! Die Kaspar- 
Muther-Stiftung geniesst aufgrund ihrer 
Gemeinnützigkeit steuerliche Bevorzugung. 
Sie ist eine anerkannte Stiftung gemäss Art. 
80 des Schweizerischen Zivilgesetzbuchs. 
Beiträge von Einzelpersonen, Firmen oder 
Organisationen sind steuerbefreit bzw. 
können in der Steuererklärung in Abzug 
gebracht werden.

Vielen Dank für Ihre Untersützung der 
Kaspar-Muther-Stiftung! 
Credit Suisse AG, Ebikon
IBAN: CH96 0483 5030 3150 1100 0

Präsidentin Claudia Muff, Bereich Musik
Mitglied Rita Gabriel Schaub, Bereich Musik
Mitglied Josef Odermatt, Bereich Finanzen/
Administration

info@kms.ch
kaspar-muther-stiftung.ch

FÖRDERT JUNGE TALENTE
DER LÄNDLER-SZENE SCHWEIZ

Gelebtes Brauchtum fördern



Kurt Zurfl uh – deutsch und deutlich

Hudigääggeler? – Anstand bitte!
Obwohl man ja im Alter gelassener sein sollte, werde ich nach wie vor fuchsteufelswild, wenn 

bei einer Begegnung oder Diskussion das Wort «Hudigääggeler» fällt und damit Volksmusik 

gemeint ist. Die Person, die solche Ausdrücke von sich gibt, dürfte entweder strohdumm sein, 

eine ziemlich primitive Ader oder wahrscheinlich einfach keine Ahnung von Volksmusik ha-

ben. Korrigiert man sie und versucht ihr beizubringen, was diese blöde Bezeichnung eigentlich 

bedeutet, reagiert sie meistens mit Unverständnis, mit hilfl osen Entschuldigungen oder – eben 

weil das Hirn ziemlich klein gewachsen ist – mit Arroganz.

Selbst auf Internetplattformen heisst es klar und deutlich, dass «Hudigääggeler»  ein despek-

tierlicher, dumm-spöttischer und abschätziger Ausdruck für eine traditionelle Volksweise, ei-

nen Ländler, sei. Und doch gibt es immer wieder Schreiberlinge – Journalisten sind das für 

mich nicht, sondern eher pubertierende Schüler, die mit einer solchen Bezeichnung möglichst 

originell sein wollen –, die diese Bezeichnung in irgendwelchen Berichten verwenden. So ge-

lesen in  einem Gratisblättli, als das Fernsehen vor ein paar Jahren seine Ziele bekanntgab: 

«Noch mehr ‹Hudigääggeler› – muss das sein?» 

 

Dass das Wort zwar ein wenig auch als Auszeichnung verstanden werden kann, zeigt eine Ko-

lumne aus der NZZ vor ziemlich langer Zeit: «Für mein Empfi nden ist ‹Hudigääggeler› ein Gü-

tesiegel, es bezeichnet die traditionelle ländliche Volksmusik mit liebevollem Spott. Das Wort 

benennt nur die echte, urwüchsige Volksmusik. Der volkstümliche Schlager, ein von Zynikern 

hergestelltes Industrieprodukt, darf ihn nicht für sich beanspruchen. ‹Hudigääggeler› ist Bio. 

Volkstümlicher Schlager ist Chemie.»  Gut, man kann es auch so sehen…

Woher könnte das Wort «Hudigääggeler» kommen? Es handelt sich jedenfalls um ein verhält-

nismässig junges Wort, fehlt es doch im Schweizerdeutschen Wörterbuch oder auch im Idioti-

kon. Die Volksmusikforscherin Brigitte Bachmann-Geiser, die vor Jahrzehnten auch immer mal 

wieder in der Zentralschweiz Feldarbeit geleistet hat, sagt dazu: «Als ‹Hudeli-Musig› wurde 

die Kapelle Fuchs in Einsiedeln bezeichnet – nach dem Lockruf für Hühner, Hudeli, Hudeli, 

den eine Frau als Spitznamen trug.» Diese Einsiedler Kapelle war von 1865 bis 1929 eine der 

berühmtesten Streichtanzmusik-Formationen der Schweiz. Eher unwahrscheinlich ist, ob in 

dem «Gääggeler» irgendwie ein Stück «Gugg» (Tüte) wie in der schrägen Guggenmusik drin 

steckt. Möglich wäre jedoch auch – so verschiedene Fachleute – dass «Hudi» aus dem Jauchzer 

«Hudihui» oder «Hudiho» stammt. So oder so: Ich mag das Wort «Hudigääggeler» nicht.
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FROSCHKÖNIG - Bäckerei & Konditorei Tschumi - Tel. 041 397 22 42 - 6354 Vitznau

ofenfrisches Vitznauerbrot

zuckersüsse «Füürwehrturtä»

hausgemachtes Glacé

einzigartige Seesicht

…

Wir spielen die erste Geige bei
Köstlichkeiten aus Vitznau ...

Kulm hotel

Rigi Kulm Hotel | Familie Käppeli | CH 6410 Rigi Kulm
Tel. + 41 (0)41 880 18 88 | www.rigikulm.ch | hotel@rigikulm.ch

Beste Aussichten



Hügeristrasse 1
Telefon/Fax 041 390 04 53
mabortoluzzi@bluewin.ch
www.bortoluzzi-storen.ch

Service-Hotline:  079 359 83 46

Damit auch Ihnen die Sonne immer gut tut!

• Sonnenstoren
• Lamellenstoren
• Rollladen
• Faltrollladen
• Garagentore
• Wintergartenmarkisen
• Lamellen-Vorhänge
• Insektenschutzgitter
• Jalousien

in Holz und Metall
• Torautomaten

Profitieren Sie von unserem
umfangreichen Leistungs-
Spektrum für Neumontagen
und Reparaturen

RIVIERA FEELING

ZU GAST BEI FREUNDEN.

RA FEFEELELININGG

GGASASTT BEBEII FFRREUEUNDNDENEN
UND APLENPANORMA,
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Jubilare – zwischen 30 und 85 

Wir gratulieren!
Hans Aregger, 85jährig.

Der junggebliebene Musiker, Jodler, Komponist und Diri-

gent wird am 14. September seinen 85. Geburtstag feiern 

können. In Horw wurde ihm das Musizieren und Singen 

in die Wiege gelegt. Mit der Klarinette war er schon als 

Schulbub im Element. Schon mit 16 gründete er eine eige-

ne Ländlerkapelle und schrieb erste Kompositionen. Ins-

gesamt sind daraus 400 Musik- und 100 Jodler-Kompo-

sitionen geworden, über 30 Tonträger hat Hans Aregger 

produziert. Die grössten Evergreens sind «De Bockbier-

Schottisch», «Schnupf isch Trumpf» und «Hans in Form». Der vielseitige Volksmusiker und ge-

lernte Schreiner fand in Lineli Schiess seine Ideal-Frau, eine talentierte Jodlerin, die mit ihm im 

Duett auftrat. 1982 wurde Hans Aregger mit dem «Goldenen Tell» und 1995 mit dem «Goldenen 

Violinschlüssel» ausgezeichnet. 

Jonny Gisler, 85jährig. 

Es sind erst ein paar Wochen her, als Jonny Gisler in Bürg-

len am 24. Mai seinen 85. Geburtstag feiern konnte. Sein 

Vorname ist zwar Ernst, aber alle sagen ihm Jonny. Schuld 

daran ist Joe Louis, der frühere Schwergewichts-Boxwelt-

meister (der «braune Bomber»), der für den jungen Ernst 

Gisler ein Idol war. Jonny ist nach wie vor ein gefragter 

Akkordeonist, der immer mit viel Freude, einem sympa-

thischen Ausdruck im Gesicht und vor allem viel Herzblut 

aufspielt. Aktuell hört und sieht man ihn mit Franz Schmi-

dig aus dem Muotathal. Früher war Jonny Gisler ein gefragter Partner bei weiteren populären 

Akkordeonisten, hauptsächlich aber war er mit den Brüdern Franz und Karl im Trio Gisler un-

terwegs, obwohl er mit den beiden nicht verwandt war. Jonny Gisler hat rund 250 Tänze kom-

poniert. 

Toni Bürgler, 80jährig. 

«Nühus Toni» kam am 14. November 1935 in Illgau zur Welt, wird also bald seinen 80. Ge-

burtstag feiern können. Weil die Familie wegen einer Scharlach-Epidemie Hausarrest hatte, griff  

Primarschüler Toni erstmals im Geheimen zum Schwyzerörgeli, das eigentlich seinem Bruder 

«Seff » gehörte. Das war der Beginn für eine glanzvolle Musikerkarriere. Von 1953 bis 1962 bilde-

te er mit Josef Betschart sen. eine Ländlerkapelle. Während eines Aufenthalts im Kanton Zürich 

erlernte Toni Bürgler das Spiel auf dem chromatischen Akkordeon. 1964 gründete er mit Paul 
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Bürgler und seinem Bruder Fridolin, seine Stammfor-

mation, das Trio Bürgler. Der gelernte Schneider gilt als 

Erfi nder des Flaschenklaviers. Er liess sich durch einen 

Zirkusclown inspirieren, der mit einem Vasenklavier 

auftrat. Der Ländlermusikant startete einen Versuch mit 

gläsernen und mit Wasser gefüllten Flaschen, um die-

sen eine unverkennbare Klangfarbe zu entlocken. Das 

Flaschenklavier ist heute das wohl bekannteste Volks-

musikexperiment des sogenannten Illgauer-Stils. 

Vic Eugster, 75jährig. 

Vic Eugster ist ein Drittel des legendären Trio Eugster. 

Er ist im April in seinem Wohnort Dübendorf 75jährig 

geworden, bei bester Gesundheit, munter wie eh und je. 

Mit seinen Brüdern Alex und Guido bildete er die popu-

lärste und erfolgreichste Schlagergruppe der Schweiz. 

Vor zwei Jahren war dann endgültig Schluss, wobei es 

Carlo Brunner fertig brachte, das originelle Trio noch 

einmal in Weggis am Heirassa-Festival auf die Bühne 

zu bringen. «Aber mit dem Rollator möchten wir nicht mehr auftreten», sagt heute Vic Eugster 

schmunzelnd. Mit «O läck Du mir» oder «Ganz de Bappe»  und vielen anderen Hits schaff ten sie 

es immer wieder in die Radio-Hitparade. Sie produzierten 20 Alben und verkauften rund zwei 

Millionen Tonträger. Vic Eugster war neben seiner Gesangstätigkeit auch Geschäftsführer einer 

eigenen Plattenfi rma, später Gastwirt. Die drei Brüder sind auch heute noch eng miteinander 

verbunden, telefonieren jeden Tag miteinander. 

Franz Mettler, 75jährig. 

Der Vater von Philipp Mettler, Franz, kann im Oktober 

seinen 75. Geburtstag feiern. Auch hier gilt wieder ein-

mal das Sprichwort, dass "der Apfel nicht weit vom 

Stamme fällt", wenn man an die musikalischen Talente 

von Philipp Mettler denkt. Sein Vater Franz war schon 

früh ein begnadeter Klavierspieler und spielte u.a. 

beim Handorgelduo Betschaft-Rogenmoser und bei den 

Toggenburger-Buebe.  Als Philipp eine eigene Kapelle 

gründete, war natürlich auch Vater Franz am Piano mit dabei. Und so werden dann am Heirassa-

Festival am Freitagabend um 20.30 Uhr im Hotel Schweizerhof gleich zwei Jubiläen gefeiert: 

40 Jahre Philipp Mettler, 75 Jahre Franz Mettler. Er war berufl ich als Baggerführer tätig und hat 

neben der Musik heute noch ein anderes Hobby: Töff  fahren. So kann es passieren, dass Franz 

Mettler ab und zu eine Rundfahrt um die Rigi macht und dann in Weggis einen Halt einschaltet. 
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Sepp Inderkum, 70jährig. 

Der Urner Sepp Inderkum (rechts auf dem Bild) ist vor 

allem bekannt als langjähriger Wirt vom Hotel Tiefen-

bach auf der Furka. Da Sepp selber ein begeisterter 

Akkordeonist ist, war der Tiefenbach ein bekannter und 

beliebter Treff punkt der Volksmusikanten und Volks-

musikfreunde. Spontan holte er jeweils seine Handor-

gel hervor, spielte ein paar Tänze und schon lief innert 

kürzester Zeit die urchigste Stubete. Als der Bergführer 

und Hotelier pensioniert wurde, ruhte er sich aber nicht aus, sondern startete 2008 mit der 

«Montag-Musik» im Schützenhaus Altdorf. Immer im Frühling und Herbst werden dort Konzerte 

veranstaltet, mit abwechslungsreichen Formationen und viel Publikum. Sepp Inderkum ist auch 

immer wieder als Besucher am Heirassa-Festival in Weggis anzutreff en.

Werner und Ernst Ehrler, 70jährig. 

Gleich zwei Mitglieder der Kapelle Joe Wiget 

konnten dieses Jahr ihren 70. Geburtstag fei-

ern: Werner Ehrler (links) und Ernst Ehrler 

(rechts). Als Joe Wiget vor 13 Jahren nach einer 

längeren Pause wieder eine Kapelle gründete 

nahm er mit Werni Ehrler aus Schwyz Kontakt 

auf. Dieser spielte damals als Saxophonist, Kla-

rinettist und Flötenspieler bei den Lovely Six, 

später Skylights. Werni Ehrler ist nach wie vor 

ein Top-Bläser, der früher auch ein erfolgreicher 

Fussballspieler beim FC Ibach war. Der Schwyzer Ernst Ehrler ist seit 2005 als Pianist bei der 

Kapelle Joe Wiget. Ernst Ehrler hatte sich vor fünf Jahren zu seinem 65. Geburtstag ein eigenes 

Geschenk gemacht, eine CD mit dem originellen Titel «ERNSThaft». In seiner langen Musikan-

tenkarriere hat sich der ehemalige Bankangestellte nie in den Vordergrund gedrängt, war vor 

allem auch deshalb als versierter Klavierbegleiter gefragt und ist es heute noch. Die Kapelle Joe 

Wiget spielt am Samstag, 6. Juni, 20.30 Uhr, im Hotel Du Lac am diesjährigen Heirassa-Festival.

Arno Jehli, 65jährig. 

Der Bündner Akkordeonist Arno Jehli hat mit seinen innovativen 

Ideen Ländlermusik-Geschichte geschrieben. Er «mischte» seine 

Volksmusik mit Steelband, mit Mariachis aus Mexiko, mit klassi-

schen Streicher-Ensembles und mit den Paraguyaos. Am Anfang 

wurde er ein wenig belächelt, auch kritisiert, aber der Erfolg gab 

ihm Recht. 1968 hatte er die Ländlerkapelle Oberalp gegründet, 

die heute noch – unter Jehlis Leitung – besteht. Er darf stolz da-

rauf sein, dass seit rund 30 Jahren die gleichen Musikanten in 

dieser Formation spielen. Der originelle Musiker hat seinerzeit 

BESONDERE GEBURTSTAGE 65



Zusammen erfolgreich.

Niederlassung Küssnacht am Rigi
Telefon 041 854 15 15
www.gewerbe-treuhand.ch

Pius Waser
Niederlassungsleiter

  Treuhand
  Unternehmensberatung
  Rechtsberatung
  Steuerberatung
  Führung und Organisation
  Lohn- und Personaladministration
  Immobilienmanagement
  Wirtschaftsprüfung
  Informationstechnologie

Als Coach erbringen wir für Ihr KMU  
folgende Dienstleistungen:

TAXI
r i v i e ra

041 535 10 01
PW und Kleinbus / Limousinen-Service
wegmueller@weggis.ch/riviera-taxi.ch

Taxi-Dienste mit komfortablen Fahrzeugen bis 6 Personen
● Personentransporte im In- und Ausland
● Flughafen-/Bahnhof-Bring- und Abholservice
● Limousinen-Service
● Kurier- und Lieferdienste

Kleinbus für 14 Fahrgäste
● Gruppentransfers
● Extrafahrten
● Firmen- und Vereinsanlässe/-reisen
● Fahrten mit Reisecar bis 50 Personen

Wegmüller Automobile Weggis GmbH
Wegmüller Jürg  Röhrlistrasse 11  6353 Weggis
Mobile 078 866 00 25



BESONDERE GEBURTSTAGE

auch «Lumpeliedli» produziert, zusammen mit Carlo Brunner, und auch diese wurden zu einem 

Verkaufshit. Arno Jehli, der seine Kompositionen längst nicht mehr zählt, wurde kürzlich pensi-

oniert. Die Musik wird also noch eine grössere Rolle in seinem Leben spielen, denn er möchte 

weiterspielen bis «ich 100 Jahre alt bin», wie er jeweils scherzhaft zu sagen pfl egt. 

Bruno Syfrig, 65jährig. 

Der Zürcher «Seebueb» spielt immer wieder in Weggis auf, so 

besonders in den Heirassa-Vorkonzerten mit Willi Valotti. Die mu-

sikalische Laufbahn von Bruno Syfrig begann mit acht Jahren als 

Klarinettenschüler bei seinem Vater. Schon kurz darauf konnte er 

in die Kadettenmusik Horgen eintreten. Mit 17 gründete er zusam-

men mit dem Akkordeonisten Pius Marty sowie Fredi und Hans 

Elmer die Kapelle Edelweiss. Anfangs der 70er-Jahre entstand die 

Kapelle Reichmuth-Syfrig, mit der er die intensivste Ländlermusik-

Zeit erlebte. Später begann er regelmässig mit Willi Valotti, dem 

Pianisten Claudio Gmür und dem Bassisten Ueli Mooser zu musi-

zieren. Lange Zeit war Bruno Syfrig auch festes Mitglied der Louis 

Menar-Band. Seit rund 40 Jahren lebt der ehemalige Sekundarleh-

rer in Richterswil. 

Res Schmid, 60jährig. 

Der Berner Res Schmid hat mit seinem Schwy-

zerörgeli neue Massstäbe in der Schweizer 

Volksmusik gesetzt. 2013 wurde er für sein 

Wirken mit dem Goldenen Violinschlüssel 

ausgezeichnet. Res Schmid begann mit dem 

Schwyzerörgelispiel in seinem sechsten Alters-

jahr - zusammen mit seinen Brüdern Kurt und 

Rudolf. 1971 kam auch Cousin Gottfried dazu, 

so dass sie zu dritt Schwyzerörgeli spielten und 

fortan unter dem Namen Schmidbuebe auftra-

ten. Nach verschiedenen musikalischen Statio-

nen kam es 1985 zur Gründung der Ländlerkapelle Res Schmid-Gebrüder Marti. Bekannt wurde 

Res Schmid auch für sein Zusammenspiel mit Peter Zinsli; sie entwickelten gemeinsam einen 

aussergewöhnlichen Stil der volkstümlichen Unterhaltungsmusik. Res Schmid lebt mit seiner 

Familie in Bantigen und wird am 22. Juli 60jährig. 
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Philipp Mettler mit Lebenspartnerin Patricia
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Philipp Mettler, 40jährig. 

Philipp Mettler wurde am 24. Februar 1975 in 

Reichenburg als jüngstes von sechs Kindern ge-

boren. Musik ist ein wichtiger Bestandteil des 

Familienlebens. Philipp erlernt in einer vier-

jährigen Lehre den Beruf des Klavierbauers/

Stimmers. Von Beginn weg begeistert ihn die 

einheimische Volksmusik. Sein grosses musi-

kalisches Vorbild ist Carlo Brunner, dem er mit 

eiserner Übungs-Disziplin nacheiferte und so 

heute zum festen Bestandteil der Kapelle und 

Superländlerkapelle von Carlo Brunner zählt. 

Seine ersten Auftritte hatte er, erst 13jährig, 

mit dem Akkordeonisten Martin Nauer und seinem Vater Franz am Klavier. Ein Jahr später trat er 

mit der Kapelle Fritz Dünner erstmals am Fernsehen auf. Zahlreiche Kompositionen für erfolg-

reiche Schlagerstars tragen seine Handschrift. Er ist ebenfalls gefragt als Techniker in seinem 

Tonstudio in Siebnen. Philipp Mettler lebt mit seiner Familie in Reichenburg.

Carlo Gwerder, 30jährig. 

Der Schwyzer Carlo Gwerder entdeckte schon als klei-

ner Junge bei seiner Grossmutter sein musikalisches 

Interesse und mit dem Schwyzerörgeli zugleich auch 

die Liebe zur Volksmusik. Im Eigenstudium brachte er 

sich das typische Innerschweizer-Begleitspiel auf dem 

Klavier bei, bevor er 2002 mit dem Kontrabass zu sei-

nem heutigen Hauptinstrument fand. Heute erteilt er 

selber Kontrabass-Unterricht und baut bei Mark Schu-

ler in Rothenthurm auch selber dieses Instrument. Car-

lo Gwerder ist heute hauptsächlich mit dem quartett 

waschächt unterwegs, immer mal wieder aber auch 

bei andern Formationen zu hören. Berufl ich ist er Zug-

begleiter, Lokführer und Betriebsdisponent bei den Ri-

gibahnen. Carlo Gwerder feiert seinen 30. Geburtstag 

am 17. Juli. 
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Ein Fest mit vielen Ueberraschungen

Carlo Brunner feierte 
in der Biberegg

Mehrmals wurde im Vorfeld Carlo Brun-

ner gefragt, wo und wie er denn seinen 

60. Geburtstag feiern werde. Er und sei-

ne Partnerin Erika Grab sowie die 120 

geladenen Gäste aber schwiegen. So traf 

sich denn am 22. April eine bunte Gesell-

schaft zur grossen Feier in der Biberegg 

in Rothenthurm. Carlo Brunner sagte, 

dass er zwar viele Fans und Bekannte 

habe, aber eingeladen worden seien sei-

ne «echten Freunde», die zum grossen 

Teil auch schon zu seinem 50. Geburtstag 

hier gewesen seien.

 

Das Gesangstrio, von links Monique, Maja Brunner und Sarah Jane.

60 JAHRE CARLO BRUNNER

Tochter Nadja Brunner und Schwinger Adi 
Laimbacher. Obwohl der Schwinger für ein-
mal das Training zu Gunsten des Jubiläums 
schwänzte, eroberte er am darauff olgenden 
Sonntag am Schwyzer Kantonalen in Küssnacht 
den feinen 3. Platz!
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Ein grossartiges und abwechslungsreiches Buff et aus der 

Biberegg-Küche wurde aufgetischt, gesungen und getanzt, 

geschunkelt und gelacht. Mehrere Sängerinnen, für die Carlo 

Brunner als Produzent, Komponist und Wegbegleiter tätig war, 

brachten ihm ein Ständchen, so Sarah Jane, Monique und Mo-

nika Kälin. Schwester Maja Brunner führte durch den Abend 

und hatte sich in einem Vortrag einen speziellen Text für Ihren 

«kleineren Bruder» einfallen lassen. Die Toggenburger Buebe  

– eine Lieblingsformation von Carlo Brunner – spielte auf. Für 

die grösste Überraschung sorgten Schwinger Adi Laimbacher 

und die Carlo Brunner-Tochter Nadja. Sie traten als Knirpse in 

einer TV-Sendung mit Carlo Brunner auf und fanden sich nun 

nach mehr als 20 Jahren wieder zu einem Duett, mit Adi Laim-

bacher (Akkordeon) und Nadja (Flöte).  Es gab Geschenke für 

Geburtstagskind Carlo Brunner, so ein Gemälde mit dem musizierenden Clown, und von Adi 

Laimbacher eine  Original-Carlo-Brunner-Schwinghose.

Illustre Gäste: von links Maja Brunner, 
Hausi Leutenegger, Monika Kälin und Fritz 
Künzli.

Die Kapelle Toggeburger-Buebe, die für 
Unterhaltung sorgte.

Carlo Brunner: der nächste Bitte!

Carlo Brunner – in Original und im Weltformat!
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Die Radiomacher Christine Gertschen und 
Beat Tschümperlin.

POTZMUSIG

Das SRF am Heirassa-Festival

Potzmusig – sowohl im 
Fernsehen wie auch am Radio!

Das Schweizer  Fernsehen und Radio SRF 

sind auch dieses Jahr sehr prominent in 

Weggis vertreten.  Die Redaktion «Potz-

musig» vom Fernsehen widmet seine 

Sommerserie 2015 verschiedenen volks-

tümlichen Grossveranstaltungen, so u.a.  

dem Heirassa-Festival in Weggis, dem Ap-

penzeller Ländlermusikfest, dem Älpler-

Wunschkonzert auf dem Urnerboden und 

dem Volksmusik-Festival in Rapperswil.  

An diesen Anlässen wird ein Kamerateam 

unter der Leitung von Redaktor Christian 

Wyss und Produzent Marcel Beer  Liveaufnahmen von verschiedenen Musikforma tionen reali-

sieren. Moderator Nicolas Senn macht die Moderationen und Gespräche dazu.  Vom gedrehten 

Material entstehen kurzweilige Sendungen von rund 40 Minuten Länge, die jeweils am Sams-

tagvorabend während der Ferienmonate Juli und August ausgestrahlt werden. 

Radio SRF realisiert auch dieses Jahr am Samstag, 6. Juni 2015, von 14 bis 16 Uhr, im Pavillon 

am See eine zweistündige Direktsendung. Es ist vor allem ein Verdienst von Bernhard Sieg-

mann, Leiter der SRF Musikwelle, dass Weggis erneut zum Zug kommt.  Das Moderatorenpaar 

Christine Gertschen und Beat Tschümperlin kann dabei  ein abwechslungsreiches Programm 

präsentieren mit folgenden Mitwirkenden: Gerolds Musikvagabunden, Kapelle Christian 

Schnetzer, Alpsteebuebe, Handorgelduo Dani und Thedy Christen, Kapelle Joe Wiget, Akkorde-

onduo Brand-Steiner, Kapelle Wallimann-Gerig, Jodelduett Monika Nötzli-Hanny Küttel. 

Es war ein grosser Wunsch der Walliser Radiofrau Christine Gertschen, dass sie einmal in Weg-

gis am Heirassa-Festival eine Sendung moderieren kann. Seit mehr als zehn Jahren gehört 

Christine Gertschen zum Team der SRF Musikwelle. Sie ist «das Gewissen», die «graue Emi-

nenz», denn sie hat die ganze Entwicklung des Senders mitgeprägt und mitgetragen.  Zum si-

cheren Wert des Moderatorenteams der SRF Musikwelle zählt seit Jahren der Küssnachter Beat 

Tschümperlin.  «Das Heimspiel in Weggis geniesse ich immer ganz besonders», sagt der  be-

liebte Moderator, der auf allen möglichen Bühnen der Schweiz immer den richtigen Ton fi ndet. 
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Margrit Röllin, Walter Röllin und Beni Nanzer

«Kulinarisch hat’s für jeden 
Gast das Passende!»

Margrit und Walter, die Gastronomen sind auch Geniesser!

Die Heirassa-Gastronomie beim Pavillon und in der Mehrzweckhalle wird wiederum durch 

Profi s geführt: Margrit und Walter Röllin sowie Beni Nanzer.

Wie läuft die Vorbereitung des Bereichs Gastro im Pavillon und in der Mehrzweckhalle?

Gut – wir sind à jour.

 

Ist es schwierig, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu rekrutieren?

Nein - wir dürfen auf einen tollen Mitarbeiterstamm zurückgreifen. Wir sind sehr stolz, dass 

es vor allem Mitarbeitende mit Erfahrung in der Gastronomie sind. Ja, zum Teil sogar mit einer 

berufl ichen Ausbildung im Gastgewerbe.

Sind es vielfach Leute, die schon mehrmals dabei waren?

Ja, es ist spannend zu erleben, dass ca. 80% der Mitarbeitenden seit Beginn mit uns am Heiras-

sa mitmachen. Wir haben oft schon Zusagen am letzten Tag des Heirassa-Festivals fürs nächste 
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Jahr. Einige Mitarbeitende planen sogar 

ihre Ferien für den Heirassa-Einsatz. 

Neue Mitarbeitende werden oft durch die 

bisherigen Mitarbeitenden motiviert und 

so können wir den Mitarbeiterstamm ak-

tuell halten. 

Was ist die grösste Herausforderung bei 
einer solchen Fest-Gastronomie?

Die fl exible Planung, welche auf Grund 

des Wetters an zwei Orten (Pavillon und 

Mehrzweckhalle) organisiert werden 

muss. Für uns ist der Einkauf vor Ort, so 

gut es geht von grosser Wichtigkeit. Nur 

zusammen sind wir schlagkräftig. 

Was war der Renner bei den letzten 
Festivals?

Das vielfältige, gut bürgerliche Speiseangebot, welches in Zusammenarbeit mit Beni Nanzer 

vom Hotel Gotthard geplant und produziert wird. Ein Hit sind sicher die beliebten «Heirassa-

Hacktätschli». Bei den Getränken ist es der Heirassa-Drink (Ramseier Canberry-Apfelsaft mit 

Prosecco). 

...und was wird es dieses Jahr sein?

Die bewährten Speisen und Getränke, welche wir wiederum anbieten werden. Wir sind über-

zeugt, dass unsere spezielle Käseschnitte mit Gemüse zum Renner wird. Eigentlich haben wir 

für alle Gäste ein abwechslungsreiches Angebot. 

Spricht man sich bezüglich Angebot, Oeff nungszeiten, Preise usw. unter den Gastro-
nomen ab?

Die Öff nungszeiten unserer Gastronomie richten sich nach dem musikalischen Programm. 

Eine Absprache betreff end dem Angebot und den Preisen ist nicht nötig, sondern wird auf die 

Erfahrung und Rückmeldung der Gäste abgestimmt.

Euer Wunsch für’s Festival 2015?

Wir freuen uns und mit unserem Team auf ein erfolgreiches Heirassa-Festival 2015 und sind 

überzeugt, dass der Petrus auf Geheiss von Alois Schilliger/Heirassa – schönes Wetter schickt.

Beni Nanzer, an vielen Fronten aktiv. Einmal am 
Kochtopf und dann wieder bei der Gästebegrüs-
sung und -beratung. Hier auf dem Ehrengastschiff  
2014.
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Wir gedenken Irène Reichenbach, Walter Grob, Wysel Schmidig und Ernst Brunner

Vier aussergewöhnliche 
Volksmusikanten

Irène Reichenbach. Am letztjährigen Hei-

rassa-Festival war Irène Reichenbach-Duss 

noch voller Lebenslust, spielte mit der Kapel-

le Bühler-Fischer auf und vergnügte sich in 

den freien Stunden bei einem Schwatz oder 

Tanz. Umso grösser dann die Betroff enheit, 

als uns die Nachricht von ihrem Tod am 25. 

Juni 2014 erreichte. Die 45jährige Irène Rei-

chenbach, Wolhusen,  spielte seit 2005 zu-

sammen mit Franz Bühler und Beat Fischer 

und feierte mit dieser Kapelle grosse Erfolge. 

Die zweifache Mutter Irène Reichenbach kam 

wie viele Musikanten über die Blockfl öte zur Musik. Sie besuchte sechs Jahre den Klavierun-

terricht bei Hanspeter Duss an der Musikschule in Escholzmatt. Von 1990 bis 1995 übernahm 

sie in der Kapelle Dani Helfenstein den Klavierpart. Mit Irène Reichenbach verlieren wir eine 

überaus liebenswürdige, fröhliche und freundliche Kollegin. 

Walter Grob. Am 2. Juli 2014 ist Walter Grob 

im Alter von 86 Jahren verstorben. Er war 

immer wieder mit seiner Frau Klärli ein be-

liebter Gast am Heirassa-Festival gewesen. 

Walter Grob stammte aus dem Toggenburg 

und wohnte in Meierskappel. Der grossartige 

Akkordeonist machte eine erfolgreiche Karri-

ere als Ländlermusikant. Von 1959 bis 1970 

bildeten er, Alois Schilliger, Kari Keiser und 

Kaspar Muther die legendäre Kapelle Heiras-

sa. Schon vorher hatte er als Solist mit dem 

Orchester des Schweizer Radios zwei eige-

ne Kompositionen eingespielt. Ab 1961 trat 

er auch mit Hans und Oskar della Torre als 

Ländlertrio Walter Grob an die Öff entlichkeit. 1970 übernahm er als Gastwirt das Restaurant 

Alpenrose in Kriens, das er zu einem populären Volksmusiklokal ausbaute. Unvergesslich blei-

ben die Freitagabende in diesem Lokal mit der Kapelle Grob-Lustenberger. Walter Grob war 

auch ein talentierter Komponist und produzierte zahlreiche Tonträger. So auch «Rosepuur» 

mit dem Handorgelduett Walter Grob-Willi Valotti. 1980 veränderte er sich nochmals beruf-

lich, indem er als Blockfl ötenbauer in Horgen tätig war. Sein Handorgelduett mit Franz Nauer 

Irène Reichenbach mit Franz Bühler 
und Beat Fischer sowie dem leider auch 
verstorbenen Bassisten Peter Gerber am 
Heirassa-Festival 2005 in Weggis.

Walter Grob war von 1959 bis 1970 Mit-
glied der Kapelle Heirassa.
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aus Weggis in den späten 1990er-Jahren war eine weitere bedeutende Station des Altmeisters. 

Hansruedi Sägesser schreibt in seinem Nachruf zu Walter Grob: «Immer bescheiden, freund-

lich, humorvoll und stets zu einem Spass bereit – das war der Mensch und Musikant Walter 

Grob, der auch zeitlebens immer auf die grosse Mithilfe seiner Ehefrau Klärli zählen durfte.»

Alois «Wysel» Schmidig. Im Alter von 65 

Jahren ist Alois «Wysel» Schmidig, Muotat-

hal, am 15. November 2014 unerwartet ver-

storben. «Wysel» lernte zuerst das Spiel auf 

dem Akkordeon, später wurde das Klavier zu 

seinem Lieblingsinstrument. Dank seinem 

Musikgehör und seinem Fleiss brachte er es 

schon bald zu einem beachtlichen musikali-

schen Niveau. Er spielte in verschiedenen Ka-

pellen mit, und nach Walter Wigglis Ableben 

1995 war der äusserst talentierte Klavierbe-

gleiter bestens eingespieltes Mitglied der Kapelle Jost Ribary-René Wicky. Als seine Hobbys 

bezeichnete Alois Schmidig das Töff fahren und ganz eifach «gmüetlich sy». René Wicky sagte 

zum Tod von Alois Schmidig: «Jost und mich triff t das unerwartet. Wir verlieren nach 19 Jahren 

einen ausgezeichneten, liebenswürdigen, zuverlässigen Musiker, und vor allem einen guten 

Freund.»

Ernst Brunner. Im letzten November konnte 

Ernst Brunner, der Vater von Carlo und Maja, 

seinen 85. Geburtstag feiern, noch in bester 

Laune und bei guter Gesundheit. Kurz dar-

auf machte es eine schwere Krankheit nötig, 

dass Ernst ins Pfl egeheim nach Feusisberg 

gebracht werden musste. Dort wurde er am 

1. Mai von seinen Leiden erlöst. Wir trauern 

um einen fröhlichen, tollen Menschen.

Er war in jungen Jahren Leiter eines Unter-

haltungs- und Tanzorchesters sowie der Kna-

benmusik unteres rechtes Zürichseeufer. So 

war es verständlich, dass die Talente an seine 

Kinder Maja und Carlo weitergingen. Beide 

telefonierten und besuchten Ernst während 

seiner Leidenszeit täglich, diskutierten noch 

mit ihm, ermöglichten ihm auch, dass er bei der Premiere der Jubiläumstournee «60 Jahre 

Carlo Brunner» dabei sein konnte. Und immer wieder erinnerten sich Carlo und Ernst an ver-

gangene Eisenbahnerlebnisse, als sie beispielsweise gemeinsam eine Reise mit der Transsibi-

rischen Eisenbahn von Moskau nach Peking machten. Am 1. Mai hat Ernst Brunner seine letzte 

Reise angetreten. 

Wysel Schmidig am Klavier mit seinen 
Kollegen René Wicky und Jost Ribary.

Ernst Brunner auf einer Plattenhülle mit 
Sohn Carlo
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Musiktalent Beni Nanzer – 
für spezielle Stunden

Beni Nanzer gehörte nicht nur zu den In-

itianten vom Heirassa-Festival und leitet 

als Präsident diese Institution, sondern 

er greift auch selber in die Saiten. Oder 

besser gesagt: Gibt mit seinem legendär-

en «Chischtebass» den Takt an. Als er am 

Vorkonzert der Kapelle Claudia und Hans 

Muff  in seinem SeeHotel Gotthard das 

originelle Instrument hervorholte, auf 

vielseitigen Wunsch der anwesenden OK-

Mitglieder, wurde es still im Saal. Claudia 

und Hans Muff  sowie Pianist Schöff  Röös-

li und Bassist Sepp Huber zeigten sich be-

geistert über ihr neues Kapellen-Mitglied. 

Ich bi e Carlo Brunner-Fan – genau!

Heirassa-OK-Sitzungen sind nicht nur in-

tensiv und herausfordernd, sondern viel-

fach auch lustig! So war’s auch anfangs 

Jahr, als Carlo Brunner und Beat Halter zu 

Kichern begannen. Carlo fand in einem 

hinteren Fach seiner Aktenmappe einen 

alten Kleber. Ein Bube sagt: Ich bi en Car-

lo Brunner-Fan. Und sein Vater stimmt 

zu: genau! Carlo Brunner: «Diese Wer-

bung muss vor über 40 Jahren gemacht 

worden sein. Kaum zu glauben, wie die 

Zeit vergeht.» Aber Gültigkeit hat der Kle-

ber noch immer!

Beni Nanzer – mit Konzentration am 
Instrument!

Carlo Brunner und Beat Halter schmun-
zeln über den Kleber von früher.
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Philipp und Wolfgang Stalder
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Das Festprogramm im 
Rahmen des Heirassa-Festivals

Samstag, 6. Juni 2015 

14.30 – 17.15 Uhr: Vorkonzert mit Erich 
Schmidlin+Albert Stähelin (Schyzerörgeli), 

Florentin Röthlin (Klarinette) und Franz Graf (Bass)

17.30 - 19.00 Uhr: Offizielles Heirassa-Konzert 
mit der Familienkapelle Fischbacher und dem HD Dani 

und Theddy Christen

16.30 – 19.00 Uhr: Pouletragout mit Gemüse und Parmesan-
Risotto an Paprikarahmsauce und die Spezialität des Hauses: 

feinstes Hofmatt-Eiskaffee

Das AltersZentrum Hofmatt: 
der Ort, wo sich 
besondere Menschen 
treffen...

      AltersZentrum Hofmatt | 6353 Weggis
041 392 75 75 | www.hofmatt.org
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Carlo’s Skischuh-Eskapaden 

Das gibt es selten, dass Carlo Brunner aus 

dem Konzept geworfen wird - aber aus den 

Schuhen! So geschehen an einem Winter-

tag in Hoch-Ybrig. Bei einer leichten Abfahrt 

spaltete sich die Schale seines Skischuhs und 

Carlo stand praktisch nur noch in den Socken 

da. Glücklicherweise ereignete sich das Miss-

geschick nicht auf einer rasanten Fahrt, sonst 

hätte es den musikalischen Leiter vom Hei-

rassa-Festival wohl nicht nur aus den Skiern, 

sondern auch aus 

den Schuhen gewor-

fen. Carlo Brunner 

nahm den Vorfall mit 

Humor und meinte 

trocken: «Die Ski-

schuhe waren auch 

schon 25 Jahre alt, 

so dass hier wohl nicht mehr von einem Materialfehler gesprochen 

werden kann.»

Echo vom Vitznauerstock: «Eifach dienig»

Der Name der Kapelle stammt vom Haus-

berg oberhalb Vitznau, dem Vitznauer-

stock. Gegründet wurde sie vor über 40 

Jahren und präsentiert sich nun mit einem 

neuen Tonträger unter dem Motto «Eifach 

ghörfällig und dienig». Gespielt wird der 

typische Innerschweizer Ländlerstil mit 

dem eigenen «Vitznauer Sound» drin. 

«Schon lange war es mein Wunsch eine 

CD mit eigenen Kompositionen herauszu-

geben. Über mehrere Jahre kam daher so 

einiges zusammen und jetzt ist es so weit, 

dass ich 18 neue Titel vorstellen darf», er-

klärt Bauer und Wirt Marcel Küttel von den 

Hinterbergen. Er hat als 12-Jähriger mit dem Schwyzerörgeli begonnen und sich später auf das 

Akkordeon konzentriert. Ebenfalls immer noch dabei ist Bassist Seebi Küttel, der es mit seinen 

Werbespots für Schweiz Tourismus zu internationaler Berühmtheit gebracht hat. So werde er 

denn auch immer wieder bei Konzerten mit dem «Echo vom Vitznauerstock» auf seine Tätigkeit 

Echo vom Vitznauerstock mit Simon Lüthi, 
Marcel und Seebi Küttel (von links). Der 
Renner der CD: Mit em Grosi im Uusgang 
– auch zu hören am Donnerstag, 4. Juni 
2015, beim Pavillon!

Carlo Brunner braucht neue Skischuhe!
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als «Werbestar» angesprochen, meint er mit einem verschmitzten Lächeln. Auf der neuen CD  ist 

der Toggenburger Simon Lüthi als zweiter Akkordeonist zu hören. Er kommt aus einer sehr musi-

kalischen Familie und hat sich einen Namen mit dem Ländlerquartett Tanzboden geschaff en. Bei 

öff entlichen Auftritten sind aber abwechselnd auch Frowin Neff , Beni Herger, Stefan Inderbitzin, 

Matthias Lüthi und Alex Küttel dabei. Die Vorbilder der Formation sind der verstorbene Arthur 

Brügger (Echo vom Adelboden), der 80jährige Dolfi  Rogenmoser und der Illgauer Toni Bürgler. 

Weitere Interpretationen werden auch von Bläserkomponisten wie Carlo Brunner, Leo Kälin und 

Kasi Geisser wiedergegeben. Das «Echo vom Vitznauerstock» konzertiert am Heirassa-Festival 

am Donnerstag, 4. Juni, 11.30 bis 14.30 Uhr, im Pavillon am See. 

Margrit und Walter Hess lieben 
die Gemütlichkeit

Das Ehepaar Margrit und Walter Hess 

fehlt fast nie an einem Vorkonzert und 

am Festival schon gar nicht. Sie haben 

sogar schon ihre Ferien früher beendet, 

damit sie in Weggis dabei sein konnten. 

Aber auch das ganze Jahr hindurch triff t 

man Margrit und Walter Hess immer wie-

der mal bei einem Ländlermusik-Konzert 

irgendwo in der Zentralschweiz. Ganz be-

sonders angetan hat es ihnen das Hand-

orgelduo Dani und Thedy Christen. Der 

ehemalige, erfolgreiche Bauunternehmer aus Weggis fühlt sich wohl in Volksmusikkreisen: 

«Das sind alles gemütliche, fröhliche Leute, die gute Ländlermusik schätzen, eben so wie wir.»

Treue Heirassa-Freunde aus Küssnacht

Tony Huber und seine Frau Mara sind 

von Haus aus gemütliche und fröhliche 

Leute, die gerne seinesgleichen um sich 

haben. Deshalb sind sie sehr begeister-

te Heirassa-Besucher. «Was hier auf die 

Beine gestellt wurde, ist wirklich gros-

sartig», sagt Tony Huber, erfolgreicher 

Unternehmer und wohnhaft in Küssnacht 

a.R. Brauchtum hat Tony Huber schon 

immer interessiert, und er engagiert sich 

seit Jahrzehnten im Schwingsport. So ist 

er auch dieses Jahr wieder am Schwyzer Kantonalschwingfest in Küssnacht im Einsatz. Ein 

weiteres Engagement gehört auch dem Lions-Klub Rigi. 

Margrit und Walter Hess lieben es gemütlich.

Mara und Tony Huber, treue Gäste am 
Vorprogramm und am Festival
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«Schublade-Musig» von Walter Balmer

Der Berner Oberländer Musiker Walter 

Balmer ist regelmässiger Gast am Hei-

rassa-Festival in Weggis und unterstützt 

diesen Anlass auch. Früher ein begnade-

ter Klarinettist und Saxofonist beendete 

er aus berufl ichen Gründen 1987 seine 

Musik-Karriere. Heute sagt er: «Mit der 

Volksmusik im Herzen blieb mir fortan 

noch die Möglichkeit, meine musikali-

schen Ideen aufs Papier zu bringen und 

diese anschliessend ohne Veröff entli-

chung in der ‹Schublade› aufzubewah-

ren. So entstand in den vergangenen Jahrzehnten Stück für Stück meine ‹Schublade-Musig›». 

Diese Kompositionen vergilbten aber nicht in der ominösen Schublade, sondern feierten nun 

in einer CD mit den Gupfbuebe kürzlich ihre Premiere.

Der glückliche Zufall wollte es, dass Walter Balmer anlässlich eines Heirassa-Festival dem 

Gupfbuebe-Konzert beiwohnte und diese Formation (Daniel Häusler, Klarinette, Jörg Wiget, 

Akkordeon, Ueli Stump, Klavier, Dominik Lendi, Bass) die Komposition «Am Luzerbach» in her-

vorragender Weise interpretierte. «Das war für mich die Initialzündung, einen bunten Melo-

dienstrauss meiner ‹Schublade-Musig› durch die Gupfbuebe auf eine CD aufzunehmen. Dani 

Häusler hat es sogar fertiggebracht, dass Walter Balmer nach 25 Jahren seine Klarinette akti-

vierte und nach hartem «Aufbautraining» fünf Titel auf dem Tonträger mitspielte. 

Walter Balmer hatte mit der Kabelfernsehen Bödeli AG ein eigenes Unternehmen. Er zügelte 

mit seiner Frau Edith anfangs der 70er-Jahre nach Adligenswil (LU). Es war dies die Zeit, als 

Walter Grob in Kriens das Restaurant Alpenrösli führte und Walter Balmer als gern gesehener 

Gast mit ihm in der Folge mehrere Platten produzierte. Hier fand Walter auch seinen späteren 

Musikpartner Franz Nauer. 

Appenzeller Ländlerfest im August

Bereits zum 19. Mal wird dieses Jahr das Appenzeller Ländlerfest durchgeführt. Es fi ndet vom 7. 

bis 9. August 2015 statt. Dieser Anlass zieht immer wieder viele Fans aus der ganzen Schweiz 

und dem nahen Ausland an. Vor allem, weil es seinen gemütlichen Charakter mit hochste-

hender Musik im Freien und in verschiedenen Lokalitäten halten konnte. Das junge OK mit 

Präsident Philipp Haas ist jedes Jahr mit Begeisterung an der Arbeit, was dann auch in der 

Vielseitigkeit der Darbietungen zum Ausdruck kommt. Auch die Zentralschweiz ist immer mit 

zahlreichen bekannten Formationen in Appenzell dabei. Die Gastfreundschaft in Appenzell ist 

bekannt, und so heisst es auch dieses Jahr: «Chönd zuonis ond sönd wöllkomm.»

«Schublade-Musig» – die Gupfbuebe mit 
Walter Balmer.
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Jungwacht-Blauring an den Eintritten

Auch dieses Jahr ist der Verein Jungwacht-

Blauring Weggis wieder zuständig für das 

Kassawesen. Deren Mitglieder betreuen 

die Kassen an den Eingängen der Kon-

zertlokale und sind als «fl iegende Equi-

pen» unterwegs. Jungwacht-Blauring ist 

ein Verein von Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen für Kinder. Als Highlight or-

ganisiert das Leiter-Team jeden Sommer 

ein zweiwöchiges Sommerlager und bie-

tet 80 Kindern eine abwechslungsreiche 

und spannende Zeit an den schönsten 

Orten unseres Landes. «Auch unter dem 

Jahr veranstalten wir verschiedene Akti-

vitäten (wie ein weihnachtliches Kerzen-

ziehen und einen Pfi ngstevent), welche 

wir den Schulkindern der Seegemeinden 

günstig anbieten», sagt Scharleiter Mar-

kus Zurmühle. Um das Vereinsleben fi -

nanzieren zu können, sind die Jungs und 

Girls auf Gönner angewiesen. Und sie le-

gen selber Hand an, wie eben am Heiras-

sa-Festival, wo sie insgesamt gegen 300 

Arbeitsstunden leisten. «Mehrheitlich bezahlen die Gäste anstandslos, aber es gibt immer ein 

paar Nörgeler oder solche, die irgendwie versuchen, gratis die Volksmusik zu konsumieren», 

erklärt Markus Zurmühle. «Aber wir kennen unsere Pappenheimer und leisten dann Überzeu-

gungsarbeit mit einer Prise Humor und Cleverness…» Sein Wunsch für das Heirassa-Festival 

2015: Viele Gäste, sonniges Wetter und ab und zu einen Schnupf! Mehr Informationen unter 

www.jubla-weggis.ch.

Vielen Dank, Franz Stalder!

Franz Stalder war ein Gönner der ersten Stunde. Als er davon hörte, «dass es da etwas geben 

soll zu Ehren von Alois Schilliger», hat er das Heirassa-Festival Jahr für Jahr mit einem schönen 

Betrag unterstützt. Und zum Jubiläum erhielt das OK einen schönen Brief, worin Franz Stalder 

gratulierte – und dankte. Es sei ihm eine grosse Ehre gewesen, dass er das Festival unterstüt-

zen durfte. Und er hoff e, man nehme es ihm nicht übel, wenn er nun die Gönnerschaft beenden 

werde. Nein, lieber Franz! Wir danken Dir namens der ganzen Heirassa-Familie für Dein Enga-

gement und wünschen Dir und Lina eine gute Zeit.

Feurige Lageratmosphäre in Cevio auf 
dem Lagerplatz…

…und Brückenschlag während der Wande-
rung im SOLA 14
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Seniorenarbeit – für eine gute Sache

Wenn jeweils über 50‘000 Flyer und die 

Tausenden von Plakaten und weiteren 

Imprimaten versandt werden müssen, 

gilt das seemännische Prinzip: alle Mann 

an Deck! In Franz-Xaver Lottenbach’s 

Wohnung packen jeweils das Heirassa-

Ehrenmitglied Franz-Xaver Lottenbach 

sowie der Heirassa-Gönner Friedl Lotten-

bach ein, und die Plakate werden rund 

um die Rigi in die Hotels, Restaurants 

und Geschäfte gebracht. Und wenn’s 

beim Einpacken nicht genügend Mannen hat, dann stellt auch das schwache Geschlecht seinen 

Mann. Beispielsweise die zwei Mütter von OK-Mitgliedern, Hildi Schilliger und Anni Odermatt. 

Und wehe, eine Adresse ist nicht ganz richtig oder man entdeckt sonst einen Druckfehler…

Gottesdienst und Einweihung Felsenkapelle

Seit Jahrzehnten fi ndet auf Rigi Kaltbad anfangs Juni ein Alpgottesdienst statt. Da treff en sich 

die Älpler und Familien zum Gottesdienst und beten für einen guten Alpsommer. Die Messe 

wird durch das Pfarramt Weggis organisiert, und die Korporation Weggis sorgt für den feier-

lichen Rahmen. Abwechslungsweise treten der Jodlerklub oder Jungmusikanten aus Weggis 

oder Alphornbläser auf – und die Gratalp-Älplerin Monika Hofmann trägt den Betruf vor. Da in 

diesem Jahr der Alpgottesdienst mit dem Heirassa-Festival zusammenfällt gibt’s volkstümliche 

Klänge. Es spielt die Formation Fankhauser-Lustenberger aus Steinhuserberg/LU auf. Der Got-

tesdienst fi ndet um 11.15 Uhr statt, bei schönem Wetter auf dem Känzeli und bei schlechtem 

Wetter in der protestantischen Kirche.

Chronä Bänggä – ein Treff punkt 

für Heirassa-Musik
 

Die Kapelle Heirassa (1959-1980) musizierte während ihrer Zeit im ganzen Lande und in un-

zähligen Lokalen immer wieder. Während Jahren waren Kaspar Muther, Alois Schilliger und 

Willi Valotti regelmässig auch in der Krone in Benken (heute Chronä Bänggä) zu Gast. Nach wie 

vor bestehen Verbindungen: Heirassa-Formationen umrahmen immer am 31. Oktober, am Tag 

vor Allerheiligen, ein Gala-Diner mit Konzertsets. Nach Willis Wyberkapelle im letzten Jahr ver-

pfl ichteten die Wirtsleute Stefanie und Hämpi Ritz  für den kommenden Anlass die Präsidentin 

der Kaspar Muther Stiftung, Claudia Muff . Sie wird Ende Oktober am Event in geschlossenem 

Rahmen zur ganz besonderen Attraktion der so genannten Chronä-Gala «ässä und gnüssä» 

werden, ist sie doch mit ihrem hervorragenden Quartett Claudia Muff  angekündigt.

Hildi Schilliger und Anni Odermatt
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Aus der Region. Für die Region 
– ein Versprechen ihrer Migros

1999 hat die Migros Luzern als erste De-

tailhändlerin das Label «Aus der Region. 

Für die Region." erfunden und setzt seit 

über 15 Jahren auf regionale Produkte. 

Inzwischen ist das regionale Versprechen 

ein wichtiger Kernwert in der Migros und 

ein Bekenntnis zur regionalen Landwirt-

schaft. In der Zentralschweiz werden 

rund 8‘000 Produkte von 800 regiona-

len Produzenten angeboten.

Regionale Kochsendung zum 15. Geburtstag 

Als besonderes Jubiläumsgeschenk präsentiert die Migros Luzern eine weitere Innovation: 

«Jeannette kocht», die Kochsendung mit regionalen Produkten. Gezeigt wird auf Tele 1 wö-

chentlich ein Menü mit Zutaten aus der Region, welches einfach zu kochen ist und Lust auf 

mehr macht. Dabei verrät Jeannette Simeon-Dubach aus Walchwil den Zuschauerinnen und 

Zuschauern einige Kniff s und Tricks rund ums Kochen. Die Rezepte fi nden sich jeweils auf 

www.jeannettekocht.ch sowie in sämtlichen Filialen der Migros Luzern. Ausgestrahlt wird die 

Sendung im Zentralschweizer Fernsehen Tele1, jeweils sonntags um 18.55 Uhr.

Sponsoring Sendung «Unterwegs»

Ebenfalls unterstützt die Migros Luzern mit dem Label «Aus der Region. Für die Region.» seit 

Jahren die regionale Sendung «Unterwegs» auf Tele 1 als Hauptsponsorin. Die Sendungen «Un-

terwegs» werden wöchentlich von Kurt Zurfl uh moderiert und es werden spannende Themen 

aus der Zentralschweiz vorgestellt und präsentiert. Zudem spielen regionale Volksmusik-For-

mationen auf und runden die interessanten Sendungen musikalisch ab.

Schwingfest im Mythen-Center mit Kurt Zurfl uh

Im November 2014 feierte die Migros Luzern 3 Tage die Eröff nung der neuen MMM-Filiale im 

Mythen-Center in Schwyz mit einem grossartigen Schwingfest. Nebst den bekannten Schwin-

gern Adi und Philipp Laimbacher sowie Andreas Ulrich konnten sich auch Jungschwinger in der 

Arena präsentieren. Neben dem Schwin-

gen wurde auch gesungen, getanzt und 

musiziert. Kurt Zurfl uh moderierte dieses 

3-tägige Schwingfest und interviewte die 

Gäste.

Die Migros Luzern mit Ihrem Verspre-

chen «Aus der Region. Für die Region» 

wünscht allen Gästen ein tolles Heirassa-

Festival.

Kurt Zurfl uh mit Adi und Philippe Laimbacher am 
Schwingfest anlässlich der Eröff nung der MMM-
Filiale im Mythen-Center Schwyz im Nov. '14.

Kurt Zurfl uh im Gespräch mit Andrea 
Ulrich und Gaby Näf.
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«The most charming place ...»
Mark Twain, amerikanischer 

Reiseschriftsteller und 

Humorist, 1897, über seinen 

Aufenthalt in Weggis.

... und die Region steht für noch viel mehr:

Lido/Hallenbad
Ganzjahresbetrieb
www.weggis.ch
 
Pavillonkonzerte/Folkloreanlässe
Mai bis September 2015
www.wvrt.ch

Allegretto Band
ab 2. Juni 2015 
www.wvrt.ch

Jazz im Unterdorf
13. Mai, 3./24. Juni, 15. Juli, 
12. August 2015
www.jazzimunterdorf.ch

9. Riviera Latina-Festival
22. bis 24. Mai 2015
www.riviera-latina.ch
 
Pfi ngstmarkt mit Rockstubete 
Vitznau
23. Mai 2015
www.wvrt.ch

11. Heirassa Festival
4. bis 7. Juni 2015
www.heirassa-festival.ch 

83. Rosenfest Weggis
3. bis 5. Juli 2015
www.rosenfest-weggis.ch 
 

Rigi Schwing- und Älplerfest
12. Juli 2015 
www.rigi-schwingen.ch
 
Rigi-Musiktage
17. bis 19. Juli 2015
www.rigi-musiktage.ch 
 
20. Alphornbläsertreffen Rigi
19. Juli 2015
www.rigi.com
 
Sir James Galway 
International Flute Masterclass
24. Juli bis 2. August 2015
www.jamesgalway.com

Vitznauer Nostalgietag
26. Juli 2015
www.wvrt.ch

Fischerfest im Pavillon
8. bis 9. August 2015
www.wvrt.ch

Rigi Dixie- und Swingweekend
21. bis 23. August 2015
www.rigi-jazz.ch
 
Rigi Literaturtage
4. bis 6. September 2015
www.rigi-literaturtage.ch

Gästival-Seerose Vitznau
17. September bis 4. Oktober 2015
www.gaestival.ch

Historisches Segelfl iegertreffen 
Rigi
19. bis 20. September 2015
www.rigi.ch

Herbstmarkt/Viehausstellung
26. September 2015
www.weggis.ch
 
Alumni Sinfonieorchester Zürich 
Rigi Staffel
27. September 2015
www.rigi.ch

Rigi Kaltbad-Chilbi
27. September 2015
www.rigi.com

Cheschtene-Chilbi Greppen
25. Oktober 2015
www.kastanien.net

Konzert Schweizer Armeespiel 
Rigi Staffel
29. November 2015
www.rigi.ch
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Genossenschaftlich verankert, lokal vernetzt 
 

1,6 Millionen für die Kunden 
 
Genossenschaft sei dank: Wenn es bei der Mobiliar gut läuft, profitieren auch die 
Kundinnen und Kunden der Generalagentur Schwyz – dieses Jahr erhalten sie 1,6 
Millionen Franken. 
 
Dank der genossenschaftlichen Verankerung ist die Mobiliar in erster Linie ihren 
Versicherten verpflichtet. Regelmässig kommen die Kundinnen und Kunden in den Genuss 
von Auszahlungen aus dem Überschussfonds und werden so am Erfolg des Unternehmens 
beteiligt – dieses Mal sind es für die ganze Schweiz rund 144 Millionen Franken. 
 
20 Prozent Prämienreduktion 
Wer eine MobiCasa Haushalt- und Gebäudeversicherung hat, bezahlt ab Mitte 2015 für die 
Dauer eines Jahres 20 Prozent weniger Prämie. Dies betrifft auch viele Kundinnen und 
Kunden der Generalagentur Schwyz: Ihr Anteil beträgt über 1,6 Millionen Franken. Solche 
Auszahlungen sind eine Sonderleistung der Mobiliar und haben seit den 1940er-Jahren 
Tradition – bisher erhielten die Versicherten auf diese Weise über eine Milliarde Franken. 
 
Eigener Schadendienst vor Ort 
Die Generalagentur Schwyz wird von Stephan Annen geführt und beschäftigt 31 
Mitarbeitende, darunter drei Lernende. Die 80 Generalagenturen der Mobiliar sind 
eigenständige Unternehmen, die in der lokalen Wirtschaft und Kultur stark verankert sind. 
Diese dezentrale Kompetenz ermöglicht eine besondere Kundennähe: «Mit dem eigenen 
Schadendienst sind die Mitarbeitenden rasch zur Stelle, wenn sie gebraucht werden», sagt 
Generalagent Stephan Annen. «Unser lokaler Schadenservice ohne Umwege über eine 
Zentrale ist in der Versicherungsbranche einzigartig.» 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freut sich, dass seine Kundinnen und 
Kunden wiederum am Erfolg beteiligt 
werden: der Schwyzer Generalagent 
Stephan Annen. 
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Die Drei von der Seestrasse
wünschen gute Unterhaltung
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Die Kraft der Natur

RAMSEIER — sorgt für natürlichen 
und heimatlichen Genuss!

Bereits vor über 100 Jahren stand die Naturreinheit der RAMSEIER-Säfte im Zentrum. Mit 
dieser Werthaltung werden auch heute noch die schweizweit bekannten RAMSEIER-Produkte 
von den Kellermeistern veredelt. RAMSEIER betreibt vier hauseigene Mostereien und 
verarbeitete Schweizer Äpfel und Birnen aus allen Regionen der Schweiz. Bei sämtlichen 
RAMSEIER-Produkten wird auf künstliche Zuckerzusätze und Süssungstoffe verzichtet. 
RAMSEIER steht somit für 100 % Naturreinheit. 

RAMSEIER Apfelwein — 
ideal zum heimatlichen Fest
Zu einem bodenständigen Fest passt ein tra-
ditionelles Getränk. Kein Wunder also sind 
nebst dem klassischen Süessmost und der er-
frischenden Schorle die Apfelweine aus dem 
Hause RAMSEIER beim Publikum sehr beliebt. 
Denn natürliche, ursprüngliche Produkte lie-
gen nach wie vor im Trend. Das gilt auch für 
die Apfelwein-Produkte von RAMSEIER, die 
sich grosser Beliebtheit erfreuen. Dieses ur-
tümliche feine Produkt passt perfekt zum 

Moscht stecken über 30 Apfelsorten aus allen 
Regionen der Schweiz. Die Kellermeister legen 
beim RAMSEIER Suure Moscht ein besonderes 
Augenmerk auf die Ausgewogenheit an Säu-
re und Süsse. Mittels Gärstoppverfahren wird 
der Most teilvergoren, damit der Geschmack 
rund und gehaltvoll bleibt. Ebenso gibt es den  
RAMSEIER Suure Moscht auch in einer neuen 
naturtrüben Variante. Die Trübe des Saftes sorgt 
schliesslich für ein zusätzlich fruchtig rundes 
Geschmackserlebnis.

RAMSEIER Suisse AG —  
ein zuverlässiger Partner
Die in Sursee domilizierte Firma RAMSEIER 
Suisse AG ist ein zuverlässiger Partner bei di-
versen Veranstaltungen in der Zentralschweiz. 
Nebst der Marke RAMSEIER werden zudem auch 
die Marken SINALCO und ELMER MINERAL und 
CITRO produziert. Nebst zahlreichen Sport- 
events wie zum Beispiel der Luzerner Stadtlauf 
werden auch viele kulturelle Veranstaltungen 
unterstützt. Die RAMSEIER Suisse AG freut sich 
als Festival und Hauptsponsor einen Beitrag an 
ein gutes Gelingen des Heirassa-Festival Weggis 
leisten zu können. Wir wünschen gute Unterhal-
tung und unvergesseliche Erlebnisse. 
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Auf unsere Kultur

Eichhof – ein Bier für 
unsere Kultur 

Eichhof ist das stolze Bier einer stolzen Region. Ge-

braut im Herzen der Schweiz – in der Innerschweiz. 

Ein Bier, das seit mehr als 175 Jahren im ganzen Land 

geschätzt wird. Heute braut Eichhof elf verschiede-

ne Sorten. Ein Bier für jeden Typ und für jede Gele-

genheit. Vom klassischen Lager bis hin zur starken 

Barbara. Dabei werden nur die besten Zutaten ver-

wendet: erstklassige Braugerste, feinwürzigen Hopfen, Hefe aus eigener Zucht und frisches 

Quellwasser direkt vom Pilatus. 

Die Eichhof-Rezepte wurden über die Zeit bewahrt. Auch heute wird noch noch gebraut wie 

vor fast 200 Jahren. Diese lange Tradition verpfl ichtet. Dafür setzen sich die Eichhof-Verant-

wortlichen jeden Tag alle ein.
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Luzerner Kantonalbank: Co-Festival-Sponsor

Wo der Kunde im Mittelpunkt steht:
Die Luzerner Kantonalbank Weggis

 

Sie gehört seit über 50 Jahren zum Dorfbild von Weggis: die Zweigstelle der Luzerner Kan-

tonalbank (LUKB). Verkehrstechnisch leicht erreichbar – mit eigenem Bootssteg – bietet sie 

eine umfassende Palette an Bankdienstleistungen für Privatpersonen und Gewerbebetriebe 

an: Von täglich benötigten Banklösungen wie Bargeldverkehr, Privat- und Sparkonten über 

 Hypothekarfi nanzierungen bis zu umfassender Anlage- und Vorsorgeberatung. 

Das Zweigstellen-Team unter der Leitung von Urs Birrer zählt neun Mitarbeitende, unterstützt 

durch LUKB-Berater Private Banking / Firmenkunden und hat sich zum Ziel gesetzt, ihre Kun-

dinnen und Kunden lebensbegleitend zu beraten. Ob Heirat, Familie, berufl iche Veränderung, 

Eigenheim oder Pensionierung – in allen Lebenslagen ist es wichtig, dass man sich über die 

persönliche Finanzsituation Gedanken macht.

Immobilienfi nanzierung als Kernkompetenz

«Die Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden stehen bei uns im Mittelpunkt. Das gilt nicht nur 

für unsere Dienstleistungen des täglichen Bedarfs, sondern auch für die Anlageberatung rund 

um Anlagefonds, Wertschriftendepots, Fondskonti oder Aktionärssparkonto. Bei Vorsorgefra-

gen können wir unser Know-how ebenfalls voll zum Tragen bringen. Zunehmend gefragt sind 

hier beispielsweise unsere spezifi schen Beratungen für Personen über 50 Jahren im Rahmen 

des LUKB-Dienstleistungspakets Privileg 50», umschreibt Urs Birrer die Beratungsleistungen 

seines Teams. Er weist zudem auf eine weitere traditionelle Kernkompetenz der Kantonalbank 

– die Immobilienfi nanzierung – hin: «Durch unsere Verankerung in Weggis kennen wir den 

regionalen Immobilienmarkt ausgezeichnet und können für Eigenheimfi nanzierungen einen 

echten Mehrwert bieten.»

Weitere Informationen zur LUKB Zweigstelle Weggis fi nden Sie unter www.lukb.ch
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